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Saisonstart
Besucherbergwerk

Grube Wenzel

Einfach sagenhaft

2. April: geöffnet ab 11 Uhr 
mit Rahmenprogramm 

und Überraschung

Führungen  11:00 Uhr, 13:00 Uhr ; 15:00 Uhr

Grube Wenzel
Frohnbach 19, 77709 Oberwolfach, 
www.grube-wenzel.de
Führungen: Dienstag bis Sonntag
11: 00 / 13:00 / 15:00 Uhr

1. April: 
11:00 Uhr Führung mit  3 D-Brille

13:00  Uhr + 15:00  Uhr „Entdecker-Touren“

------------------------------------------------------------------------------

Freier Eintritt in die Grube Wenzel für die ersten 15 Besucher

1.-2. April 2017

An beiden Tagen: Jeder Besucher erhält eine Freikartefür das MiMa - Museum für Mineralien und Mathematik

Amtliches Mitteilungsblatt 
der Stadt Wolfach sowie der Gemeinden 
Oberwolfach und Bad Rippoldsau-Schapbach
Herausgeber, Verlag, Druck und private Anzeigen: 
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH, 
Marlener Str. 9, 77656 Offenburg, 
Tel. 0781/504-1455, Fax 0781/504-1469.
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de
Ihr kostenloser Aboservice: Telefon 08 00 / 5 13 13 13
Verantwortlich für den amtlichen Teil sind die Bürgermeister, 
für den nichtamtlichen und Anzeigenteil der Verlag.
Erscheint wöchentlich donnerstags.
Bezugspreis jährlich € 15,–.
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Rathaus aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wie in den letzten Wochen und Monaten immer wieder berichtet, beschäftigt uns die gesetzliche Aufgabe der kommu-
nalen Anschlussunterbringung von Asylbewerbern augenblicklich in hohem Maße. Bekanntlich hat die Stadt Wolfach 
im Jahr 2017 die für unsere Strukturen hohe Zahl von rund 100 Zuwanderern aufzunehmen und unterzubringen. 
Dies bedingt vielerlei Organisation im Aufbau der entsprechenden örtlichen Infrastruktur. Vordringlichste kommu-
nale Aufgabe ist zunächst einmal die Bereitstellung von entsprechendem Wohnraum. Hier sind wir die letzten Monate 
im ständigen Austausch mit dem privaten Wohnungsmarkt, daneben spielen planerische Umgestaltungsmaßnahmen 
im baulichen Bestand mit ein. Allerdings machen die angekündigten hohen Personenzahlen sowie die bislang 
bescheidene Rücklaufquote hinsichtlich freier Wohnungsangebote unmissverständlich klar, dass der Bedarf auf 
diesem Wege nicht annähernd gedeckt werden kann. Neben den geschilderten örtlichen Rahmenbedingungen spielt 
zudem der Faktor Zeit eine maßgebliche Rolle, da die Verteilung der Asylbewerber aus den sog. Gemeinschafts-
unterkünften des Landkreises heraus auf die Städte und Gemeinden monatlich erfolgt (nach einheitlichem Quoten-
schlüssel bezogen auf EW-Zahl) und wir mittlerweile seit Jahresbeginn in der „Aufschub-Phase“ laufen. 

Vor diesem Hintergrund beschäftigen wir uns mit der Einrichtung einer Wohnanlage in Modulbauweise. Dadurch ist 
eine Aufnahme von uns zugewiesenen Personen vergleichsweise kurzfristig möglich. 

Um die weitere Vorgehensweise aufzuzeigen, aber auch zur allgemeinen Information über die Entscheidungsfindung 
im Gemeinderat und den aktuellen verwaltungsseitigen Sachstand, möchte ich Sie alle an dieser Stelle einladen zu 
einer

Einwohnerversammlung
am: Dienstag, 28.03.2017 um 19.00 Uhr

Ort: Feuerwehrgerätehaus Wolfach

In erster Linie soll diese Veranstaltung dazu dienen, Ihnen allen die Hintergründe der aktuellen Überlegungen 
ausführlich zu erläutern und dann konkret die vorhandenen Standortmöglichkeiten der Wohnanlage aufzuzeigen.

Über die letztliche Festlegung des Standortes beschließt der Gemeinderat nach Abwägung aller Rahmenbedin-
gungen in separater Gemeinderatsitzung.

Da uns dieses weitreichende gesellschaftspolitische Thema auf Ortsebene Stand heute auch in den kommenden 
Jahren stark fordern wird, erscheint es mir wichtig, Ihnen an diesem Abend einmal einen grundlegenden Überblick 
über die bisherigen und aktuellen städtischen Planungen und Aktivitäten anzubieten.

Ich freue mich auf rege Teilnahme und wünsche Ihnen zunächst ein schönes Wochenende.

Herzliche Grüße

Ihr

Thomas Geppert
(Bürgermeister)
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S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum ist jeden Mittwoch  
von 14.30 – 17.00 Uhr geöffnet.

An den Nachmittagen, an denen keine Veranstaltung 
stattfindet, laden wir zu geselligem Beisammensein 

und Gesellschaftsspielen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und  
vieles mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr
 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr

Tourist-Information:  
Montag - Freitag 09:00 bis 12:30 Uhr
 14:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag  bis 18:00 Uhr

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag   8.30 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Sie erreichen uns

Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      8353-0
Telefax    8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles,
Veranstaltungen   Sonja Wälde 8353-52

Leitung Tourist-Information, 
Vereine,          Gerhard Maier 8353-50

Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Petra Weiß,  8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen)    Kathrin Gebele

Renten      Doris Glunk (n. Vereinb.) 8353-15

Leitung Bürgerbüro/ Michaela Bruß 8353-12
Ordnungsamt, Märkte

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Elke Diekmann 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Standesamt, 
Mietwohnungsbörse   Bettina Vollmer  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung, 
         Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus  8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-80

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax  8353-89

Stadtkapelle Probenraum 47534
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der 
Apotheken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach 

wechselt täglich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, 
Hornberg und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 23.03.2017 Apotheke zur Eiche, Hausach
Freitag, 24.03.2017  Linden-Apotheke, Oberwolfach
Samstag, 25.03.2017 Apotheke, Steinach
Sonntag, 26.03.2017 Stadt-Apotheke, Haslach
Montag, 27.03.2017  Linden-Apotheke, Oberwolfach
Dienstag, 28.03.2017 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Mittwoch, 29.03.2017 Apotheke Iff, Hausach
Donnerstag, 30.03.2017 Bären-Apotheke, Hornberg

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr und 17 bis 20 Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die 
Notfallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel. 01805/19292460

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 58, 77756 Hausach, Tel. 07831/9669-0, Fax 07831/9669-55
Mo-Fr 9-12 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit  

Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried  
Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal  
Psychiatrische Institutsambulanz  
Tagesstätte

•  Sozialberatung
•  Rechtliche Betreuungen
•  Jugendmigrationsdienst
•  Beratung für Schwangere und junge Familien
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
•   Kindertagespflege Kinzigtal, Tel. 07831/9669-12 

Beratung, Qualifizierung und Vermittlung 
Für Informationen bitte an Ingrid Kunde wenden. 
Sprechzeiten: 
Dienstag  09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch  12.30 – 15.30 Uhr 
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Pflegeheim: Langzeitpflege, Kurzzeitpflege:  07831/969120
• Ambulanter Pflegedienst               07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/9691222
• Betreutes Wohnen                07835/63980

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77776 Bad Rippoldsau, Telefon 07440 / 9299 – 0, 
info@haus-st-vinzenz.de, www.haus-st-vinzenz.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege 
Beratung von Angehörigen und Menschen mit Pflegebedarf  
in Fragen zu Pflege und Demenz
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Bevölkerung feiert ihren neuen „Alten Bahnhof“
Gebäude mit Festakt und Tag der offenen Tür offiziell ein-
geweiht
Am Sonntag, 5. März 2017, wurde die offizielle Einweihung 
des Alten Bahnhofs gefeiert.
Der Einladung zum Festakt am Vormittag waren u. a. 
Bundestagsabgeordneter Thorsten Frei (CDU), die Land-
tagsabgeordneten Mario Gentges (CDU) und Sandra Boser 
(GRÜNE) gefolgt. Viele Vertreter der Stadtkapelle und der 
Musikschule Offenburg/Ortenau, die Vorstandsriege des 
Fördervereins „Alter Bahnhof und Schlosshalle Wolfach 
e.V.“, u. a. mit Bürgermeister a. D. Gottfried Moser, und 
viele Mitglieder des Gemeinderats waren anwesend. Nicht 
zuletzt nahmen auch die Vertreter der beteiligten Planungs-
büros, „kopfarchitekten“, Planungsbüro Schwendemann 
(Elektrotechnik), Planungsbüro Suhm (Heizung/Lüftung/
Sanitär), Statikbüro Sum-Stehle sowie verschiedene 
Unterstützer und Sponsoren des Sanierungsprojektes teil.
Bürgermeister Thomas Geppert ließ in seiner Ansprache 
die Projektgeschehnisse, ausgehend vom schwierigen poli-
tischen „Reifeprozess“ über die Planungsphase, die „gigan-
tische“ Ehrenamtsleistung bei den Entkernungsarbeiten 
und schließlich die Um- und Ausbauphase Revue 
passieren.
Er freute sich, dass sich der Alte Bahnhof dank finanzieller 
Unterstützung von Bund und Land von rund einer Million 
Euro sowie den enormen ehrenamtlichen Arbeitsleistungen 
und den durch den Förderverein erarbeiteten Sponsoren-
geldern zu einem wahren Schmuckstück gewandelt habe. 
Das Ortsbild von Wolfach wird mit diesem Gebäude nach-
haltig aufgewertet. Die aufgewendeten Gelder von insge-
samt rund 2,15 Mio Euro seien bestens investiert worden, 
was auch die vielen positiven Rückmeldungen aus den 
Nutzerkreisen und aus der Bevölkerung zeigten.

Rund 100 geladene Gäste nahmen am Festakt im „Juwel“ 
des Alten Bahnhofs, dem großen Probensaal mit dem 
offenen Dachstuhl und der modernen Beleuchtung, teil.

Damit übergab Bürgermeister Geppert den Alten Bahnhof 
offiziell seiner neuen kulturellen Bestimmung und wünschte 
der Stadtkapelle und der Musikschulzweigstelle viel Freude 
und eine gute Entwicklung in den neuen Räumlichkeiten.
Die Laudatoren, Bundestagsabgeordneter Thorsten Frei, 
Geschäftsführer der Stadtkapelle Horst Polus, Geschäfts-
führer der Musikschule Walter Glunk und Fördervereins-
vorsitzender Manfred Schafheutle waren sich in ihren 
Grußworten im Lob für die Gestaltung und Ausstattung des 
Gebäudes sowie die enorme Gemeinschaftsleitung einig.

Thomas Kopf (links), Philipp Zindler (rechts) und Wolfgang 
Dieterle (2. v. r.) von „kopfarchitekten“ überreichten Bür-
germeister Thomas Geppert den symbolischen Schlüssel 
zum „Schmuckstück“ Alter Bahnhof.

Stadtpfarrer Hannes Rümmele und Pfarrer Stefan Voß 
spendeten dem Gebäude ökumenisch den Segen.

Die musikalische Umrahmung der Feierstunde gestalteten 
ein Querflöten-Quartett mit Heike Thoma, Kathrin Krichel, 
Simone Müller und Nadja Schafheutle sowie ein Blech-
bläser-Quintett mit Raphael Schafheutle, Maximilian 
Müller, Mathias Lehmann, Johannes Ludwig und Andreas 
Schamm.
Am Nachmittag wurden die Türen des Alten Bahnhofs 
dann auch für die interessierte Bevölkerung geöffnet. 
Dieses Angebot wurde ganz zur Freude der Organisatoren 
rege angenommen. Geschätzt waren es an die tausend 
Besucher, die das neue Gebäude besichtigt haben.

Beim Rundgang durch das Gebäude zeigten sich die vielen 
interessierten BesucherInnen von der gelungenen Gestal-
tung und dem modernen Ambiente begeistert.

Sandra Riester hat Abschlussprüfung zur 
Verwaltungsfachangestellten erfolgreich bestanden

Herzlichen Glückwunsch an Sandra Riester aus Wolfach. 
Nach 2 ½-jähriger Ausbildung hat sie am 20. Februar 2017 
vor dem Prüfungsausschuss des Regierungspräsidiums 
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Karlsruhe für den Ausbildungsberuf Verwaltungs-
fachangestellte/r die Abschlussprüfung mit sehr großem 
Erfolg bestanden. Bürgermeister Thomas Geppert gratu-
lierte ihr zu diesem tollen Ergebnis.

Nahtlos konnte Sandra Riester im Rechnungsamt der Stadt 
Wolfach als Sachbearbeiterin und Vertretung der in Mutter-
schutz befindlichen Kollegin Esra Mosmann übernommen 
werden.

In den Zuständigkeitsbereich von Frau Riester fallen u.a.:
-  Wasser- und Abwasserangelegenheiten (Gebührenange-

legenheiten, Verbrauchsabrechnung, Hausanschlüsse, 
Zählerwechsel, Statistik)

- Grund- und Gewerbesteuer
-  Hallen-(Sporthallen)vermietung und –abrechnung, sons-

tige Veranstaltungsräume
- Zentrale Schlüsselverwaltung

Zu erreichen ist Sandra Riester unter Tel.: 07834/8353-21, 
E-Mail: sandra.riester@wolfach.de

Wir wünschen Sandra Riester viel Freude und Erfolg bei 
ihrer neuen Tätigkeit.

Wohnungssuche für Flüchtlinge
Die Stadt Wolfach sucht dringend Wohnraum für Flücht-
linge, die sie unterbringen muss.

Viele Personen, die bisher in einer Gemeinschaftsunter-
kunft gelebt und nun eine Aufenthaltserlaubnis erhalten 
haben, werden durch den Ortenaukreis zur sogenannten 
Anschlussunterbringung in die Kommunen weiterge-
leitet.

Die angekündigten hohen Personenzahlen machen klar, 
dass die Stadt Wolfach nicht über ausreichend eigenen 
Wohnraum verfügt, um den Bedarf auch nur annähernd 
decken zu können.
Die Stadt Wolfach benötigt daher dringend privaten 
Wohnraum für diese Flüchtlinge und Asylbewerber. 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf, sofern Sie über 
freien Wohnraum verfügen und diesen dem genannten 
Personenkreis zur Verfügung stellen würden.

Die Rahmenbedingungen und denkbare Vertragskons-
tellationen würden wir bei Interesse gerne in einem 
persönlichen Gespräch mit Ihnen erörtern. Aus Ihrer 
Sicht dürfte es dabei am wichtigsten sein, dass eine 
direkte Mietzahlung aus den zustehenden staatlichen 
Leistungen garantiert werden kann.

Unsere Ansprechpartnerin in dieser Angelegenheit ist 
Frau Michaela Bruß, die Sie unter Tel. 07834/8353-12 
oder unter michaela.bruss@wolfach.de erreichen 
können.

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird hiermit herzlich eingeladen zur 
nächsten Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, den 
29.03.2017, 19:30 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme.

Wolfach, den 16.03.2017

Thomas Geppert
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:

TOP 1:  Blutspenderehrung

TOP 2:  Frageviertelstunde für die Einwohner

TOP 3:   Zustimmung zur Wahl des Abteilungskomman-
danten und des Stellvertretenden Abteilungs-
kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Wolfach, Abteilung Kirnbach

TOP 4:   Satzung zur Regelung des Kostenersatzes für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Wolfach (Feuerwehr-Kostenersatz-
Satzung – FwKS); Neukalkulation des Kosten-
ersatzes für ehrenamtlich tätige Einsatzkräfte

TOP 5:   Beitritt der Stadt Wolfach zum neu zu grün-
denden Verein Schwarzwald Tourismus Kinzigtal 
e.V.

TOP 6:   Auftragsvergabe für die Ausführung der Stra-
ßensanierungsarbeiten Hinterer Langenbach

TOP 7:   Auftragsvergabe für die Ausführung der Bauar-
beiten in der Bahnhofstraße

TOP 8:   Auftragsvergabe für die Ausführung der 
Ausbauarbeiten Schlößleweg und Auswechs-
lung der Wasserleitung

TOP 9:   Darlehensumschuldung für den Eigenbetrieb 
„Städtische Wasserversorgung“ der Stadt 
Wolfach

TOP 10:  Spital- und Guteleuthausfonds-Stiftung - 
Bildung von Haushaltsresten für das Rech-
nungsjahr 2016

TOP 11: Annahme von Spenden

TOP 12: Bekanntgaben

TOP 13: Vollzugsbericht

TOP 14: Anfragen aus dem Gemeinderat
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Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine/n

 Raumpfleger/in
in Teilzeit

- unbefristet -

für das Rathaus in Wolfach.

Die Arbeitszeit beträgt 15 Wochenstunden. 
Die Arbeitszeiten (jeweils 3 Stunden) sind wie folgt zu 
leisten: 
Montag-Mittwoch ab 16:30 Uhr,
Donnerstag ab 18:00 Uhr,
Freitag ab 15:00 Uhr.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 27. März 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine/n

Raumpfleger/in 
in Teilzeit unbefristet 

im Rahmen einer 
geringfügigen Beschäftigung

für das Reinigungsrevier der Musikschule im “Alten 
Bahnhof“ in Wolfach. 

Die Arbeitszeit beträgt 2,50 Stunden pro Woche, die  
an zwei Vormittagen abzuleisten ist. 
Hinzu kommt die Urlaubs- und Krankheitsvertretung 
für das zweite Reinigungsrevier im Gebäude (Bereich 
Stadtkapelle). Die Vertretungszeiten werden gesondert 
vergütet.

Die Einstellung erfolgt auf Grundlage des Tarifvertrags 
für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31. März 2017 
an die Stadtverwaltung Wolfach, Personalamt, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie beim Personalamt, Frau 
Martina Springmann, Tel. 07834/8353-31.

Geänderte Öffnungszeiten  
der Tourist-Information

Am Donnerstag, den 23.03.2017 hat die Tourist-Informa-
tion wegen der Gastgeberversammlung wie folgt geöffnet:

09:00 Uhr – 12:30 Uhr
14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Kanalsanierung in Kirnbach
Wegen Kanalsanierungsarbeiten am Verbandssammler 
in Kirnbach können ab Montag, den 10.04.2017 bis Ende 
Mai leichte Verkehrsbehinderungen bis hin zu einsei-
tigen Fahrbahnsperrungen auftreten. Hiervon betroffen 
sind die Talstraße und die Einödstraße.
Wir bitten die Anwohner um Beachtung und Verständnis.

Bei Rückfragen oder Störungen steht Ihnen Herr Gund 
vom Abwasserzweckverband Hausach-Hornberg unter 
0171 / 47 820 43 zur Verfügung.

1. Abschlag für Wasser-  
und Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 31. März 2017 der 
1. Abschlag für die Wasser- und Abwassergebühren 
fällig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den 
Abbuchern die fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen 
Zahlungspflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge 
pünktlich einzuzahlen. Bei verspätetem Zahlungsein-
gang müssen Mahngebühren und Säumniszuschläge 
erhoben werden.

Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto 
abgebucht haben wollen oder sonstige Fragen zur 
Wasser- und Abwassergebühr haben, wenden Sie sich 
bitte an Frau Sandra Riester Tel. 07834 / 83 53-21 oder 
per E-Mail an: sandra.riester@wolfach.de.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 04.03.2017 und alle 
Reisepässe, welche bis zum 04.03.2017 beantragt wurden, 
eingetroffen sind.

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben.

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.

Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 04. April 2017, von 09.00 bis 11.00 Uhr 
findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zimmer 41, 
der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für Bauvor-
haben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach statt.
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Gesetzlicher Unfallversicherungsschutz von häuslichen 
Pflegepersonen: Information der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg
Das Thema häusliche Pflege wird in unserer Gesellschaft 
immer wichtiger, denn Pflegebedürftigkeit kann jeden 
betreffen. 
Vielfach werden die Pflegebedürftigen von Personen aus 
dem Familien oder Freundeskreis gepflegt, wodurch der 
Aufenthalt in einem Pflegeheim oder einer ambulanten 
Einrichtung hinausgezögert werden kann und die Pflege-
bedürftigen länger in ihrer vertrauten Umgebung bleiben 
können. 
Häusliche Pflegepersonen stehen unter dem Schutz der 
gesetzlichen Unfallversicherung bei der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW). 
Durch das 2. Pflegestärkungsgesetz haben sich umfang-
reiche Änderungen beim Unfallversicherungsschutz 
ergeben.

Personen, die eine pflegebedürftige Person mit mind. Pfle-
gegrad zwei, wenigstens zehn Stunden wöchentlich, verteilt 
auf regelmäßig mindestens zwei Tage in der Woche, in häus-
licher Umgebung nichterwerbsmäßig pflegen, sind bei der 
UKBW gesetzlich unfallversichert.

Versichert sind pflegerische Maßnahmen in folgenden Be-
reichen:
- Mobilität 
- kognitive und kommunikative Fähigkeiten 
- Verhaltensweisen und psychische Problemlagen 
- Selbstversorgung 
-  Bewältigung von und selbständiger Umgang mit krank-

heits- oder therapiebedingten Anforderungen und Belas-
tungen 

- Gestaltung des Alltagslebens und sozialer Kontakte 
-  Haushaltsführung und der Teilnahme an Pflegekursen 

sowie auf den damit zusammenhängenden Wegen. 

Versichert sind Personen- nicht aber Sachschäden.
Ereignet sich ein Unfall steht die UKBW als starker Partner 
unter dem Motto: „Alles aus einer Hand“ an der Seite der 
Pflegepersonen. Der Versicherungsschutz ist beitragsfrei 
und wird über die Gemeinden finanziert. Nach Eintritt 
eines Unfalls sollte eine Unfallanzeige (www.ukbw.de  
„Informationen und Service“) ausgefüllt an die UKBW 
übersendet werden.
Auf unserer Homepage erhalten Sie unter der Rubrik 
„Versicherte & Leistungen“ – „häusliche Pflegepersonen“ 
weitere Informationen.

Ansprechpartner für Rückfragen: 

UKBW-Service Center: 0711-9321-0, 0721-6098-0  

Fundsachen

In der vergangenen Woche wurden bei der Stadtverwaltung 
Wolfach folgende Fundsache abgegeben, die während den 
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden kann:

 - Brille, Gestell schwarz/braun

Kindergärten

Katholischer Kindergarten St. Laurentius
Am Montag, den 13 März besuchten die Kinder des Elefan-
tendschungels, des katholischen Kindergartens, die 
Bewohner im Johannes Brenz Heim. 
Wir wurden herzlich von Frau Kilgus in Empfang genommen 
und sie führte uns in den ersten Stock. Dort saßen die 
Bewohner im Kreis und warteten auf uns. Die Kinder 
stellten sich mit einem Begrüßungslied namentlich vor. 
Danach wurden mehrere Mitmachlieder gesungen, welche 
von den Bewohnern mit Klatschen feste begleitet wurden. 
Anschließend führten die Elefantenkinder noch zwei Tänze 
auf. 
Nach einem Aufwiedersehenspiel verabschiedeten wir uns 
und gingen in den zweiten Stock, wo wir erneut unser 
Programm aufführten. 
Über den Beifall, die Kekse und Gummibärchen, welche 
wir als Dank bekommen hatten, freuten sich die Kinder 
riesig.

Am Donnerstag den, 16.03.2017 besuchten die Kinder des 
Elefantendschungels die Tagespflege in Wolfach. 
Dort wurden sie im großen Stuhlkreis bereits erwartet. 
Nach einem Begrüßungslied aller Kinder, führten die Mitt-
leren und Großen das Spiel "Was scharrt die alte Henne" 
und den "Kutschi - tschi " Tanz vor. Bei weiteren Sing-
spielen der Kinder klatschten alle mit. 
Ein Abschiedslied rundete das Programm ab. 
Zum Andenken an diesen schönen Vormittag erhielten die 
Bewohner der Tagespflege eine selbstgebastelte Henne und 
ein Osterei und die Kinder bekamen Schokoladenoster-
hasen geschenkt.
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Schulen

R E A L S C H U L E

Informationstag der Realschule 
Wolfach

Am 23. März 2017 bietet die Realschule Wolfach eine Infor-
mationsveranstaltung für alle Grundschülerinnen und 
Grundschüler an, die beabsichtigen im kommenden Schul-
jahr die Realschule zu besuchen.

Gemeinsam mit ihren Eltern haben die Kinder die Möglich-
keit, sich einen Überblick über das vielfältige Angebot der 
Realschule zu verschaffen und sich in Gesprächen mit 
Lehrerinnen und Lehrern umfassend zu informieren. Die 
Fachbereiche bieten Workshops an, in denen die Kinder 
erste Eindrücke von den Arbeitsfeldern bekommen.

In der Zeit von 18 Uhr bis zum Ende der Veranstaltung 
bietet eine Klasse Kleinkindbetreuung an. So können die 
Viertklässler mit ihren Eltern in Ruhe die Realschule 
kennenlernen und die Workshops besuchen. Ferner halten 
Schülerinnen und Schüler Getränke und Snacks bereit. 

Der Informationsabend beginnt
am Donnerstag, 23. März 2017 um 18.00 Uhr

in der Festhalle der Realschule

Das Kollegium der Realschule freut sich darauf, an diesem 
Abend viele kleine und große Besucher begrüßen zu 
können.

Anmeldetermine an der Realschule Wolfach
Am Dienstag, 04. April 2017 von 8.00 - 12.30 Uhr und 13.30 
- 18.00 Uhr und am Mittwoch, 05. April 2017 von 8.00 - 
12.30 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr können Kinder, welche die 
Realschule Wolfach besuchen möchten, im Sekretariat der 
Realschule angemeldet werden.
Zur Anmeldung ist die Bestätigung der Grundschule über 
den Besuch der 4. Klasse vorzulegen. Bei getrennt lebenden 
Eltern, die das gemeinsame Sorgerecht ausüben, ist eine 
Einverständniserklärung des nicht zur Anmeldung anwe-
senden Elternteils vorzulegen. Mütter bzw. Väter, die das 
alleinige Sorgerecht haben, müssen dies durch die Vorlage 
eines Gerichtsurteils oder einer Negativbescheinigung 
nachweisen.

Berufliche Schulen Wolfach
Förderverein präsentiert Vortrag von Prof. Dr. Konrad 
Kunze zum ´Nibelungenlied´ 
Am Dienstag, 28. März 2017, um 19:00 Uhr, trägt Prof. Dr. 
Kunze in der Aula der Beruflichen Schulen Wolfach ´Das 
Nibelungenlied´ vor. 
Der emeritierte Freiburger Universitätsprofessor und 
Fachmann für ältere deutsche Sprache und Literatur wird 
an diesem Abend die ergreifende mittelalterliche Dichtung 

zum Leben erwecken. Denn erst der lebendige Vortrag kann 
die volle Wirkung des Textes entfalten. Die Veranstaltung 
folgt bereits zwei eindrucksvollen Vorträgen von Prof. 
Kunze an den Beruflichen Schulen Wolfach, „Unsere Fami-
liennamen“ und „Alemannisch und Schwäbisch, was ist 
das eigentlich?“. 
Das ´Nibelungenlied´ gehört zu den wirkungsvollsten 
Dichtungen der mittelalterlichen Literatur und kann auch 
heute noch den Leser in seinen Bann ziehen. In dem Vortrag 
wird das Heldenepos aus den Anfängen des 13. Jahrhun-
derts in moderner Übersetzung und mit kleinen mittel-
hochdeutschen Kostproben vorgetragen. Dabei stehen 
eindrucksvolle Szenen, wie Kriemhilds Falkentraum, 
Gunthers Hochzeitsnacht, der Streit der Königinnen vor 
dem Dom zu Worms, Siegfrieds Ermordung, Hagen und die 
Donaunixen, Giselhers Verlobung sowie der Untergang der 
Nibelungen im Mittelpunkt. 
Der Eintritt kostet 2,50EUR 
Für Schülerinnen und Schüler der Beruflichen Schulen 
Wolfach ist der Eintritt kostenlos. 

Noch Plätze frei: 
Am 1-jähr. Berufskolleg zur Erlangung der Fachhochschul-
reife der Beruflichen Schulen Wolfach sind für das Schul-
jahr 2017/18 in der technischen sowie kaufmännischen 
Richtung noch Plätze frei. Die Ausbildung baut auf einem 
mittleren Bildungsabschluss und einer abgeschlossenen 
Berufsausbildung auf. Neben der Weiterbildung im allge-
meinbildenden Bereich liegt der Schwerpunkt bei der 
Fachrichtung Technik auf den naturwissenschaftlichen 
Fächern und dem Schwerpunktfach Technische Physik, bei 
der kaufmännischen Fachrichtung auf dem Fach Wirt-
schaft. Mit bestandener Abschlussprüfung wird die Fach-
hochschulreife erlangt, diese berechtigt zum Studium an 
allen deutschen Fachhochschulen ohne Einschränkung der 
Fachrichtung. Sie ist für technische bzw. kaufmännische 
Studiengänge jedoch besonders geeignet. Anmeldungen 
für das 1BKFH nimmt das Sekretariat der Beruflichen 
Schulen Wolfach gerne entgegen. 
Ebenso gibt es für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem 
Bildungsabschluss noch Plätze im 1-jähr. Berufskolleg 1 
Technik. Das Ziel dieser Schulart ist die Vorbereitung von 
technisch interessierten Jugendlichen auf die Anforde-
rungen in einer modernen Arbeitswelt, ebenso kann diese 
gute Chancen für eine nachfolgende Ausbildung in techni-
schen/kommunikativen Berufen schaffen, mit der Option 
zum Besuch des Berufskollegs 2 Technik, das zur Fach-
hochschulreife führt. 
Freie Plätze gibt es auch noch beim Technischen Gymna-
sium mit Fachrichtung Mechatronik, welches in drei Jahren 
zur Allgemeinen Hochschulreife (Abitur) führt. Die Schü-
lerinnen und Schüler erlangen die Studierfähigkeit und 
erwerben Kenntnisse und Fertigkeiten im Bereich Elektro-
technik, Maschinenbau, Mechatronische Systeme und 
Informatik. Mit diesem Schulabschluss stehen den Absol-
venten die Türen zu allen Studiengängen und Berufsaus-
bildungen offen. 
Für das 1-jähr. Berufskolleg 1 Technik sowie das Techni-
sche Gymnasium erfolgt die Anmeldung ab dem 1. April 
2017 im Onlineverfahren unter https://anmeldung-bs.rpf.
fr.schule-bw.de/ 
Weitere Informationen erteilt das Sekretariat der Berufli-
chen Schulen Wolfach unter der Tel. 07834 988-3900 oder 
auf der Homepage: www.bs-wolfach.de
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Graf-Heinrich-Schule Hausach-Wolfach
Tag der offenen Tür an der Graf-Heinrich-Schule Gemein-
schaftsschule Hausach

Welche Bildungsgänge werden an einer Gemeinschafts-
schule angeboten? Welche Abschlüsse und Anschlüsse sind 
möglich? Wie wird das Lernen an der Gemeinschaftsschule 
gestaltet? Was bedeutet Lernen auf drei Niveaus? Was ist 
ein Kompetenzraster? Wie muss man sich ein Coaching-
Gespräch vorstellen?

Diese und viele weitere Fragen können am Samstag, 25.
März von 10.00 - 13.00 Uhr an der neuen Gemeinschafts-
schule Hausach beantwortet werden. Die Schule öffnet an 
diesem Tag in Hausach für alle interessierten Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klassen, deren Eltern und alle Interes-
sierten die Türen und gibt Einblicke in die neue Lern-
kultur. 

Es gibt Gelegenheit die neue Schule, die Räumlichkeiten 
und neuen Fächer zu erkunden, aber vor allem auch die 
Lehrerinnen und Lehrer kennen zu lernen. Die zukünftigen 
Fünftklässler können sich auf eine Entdeckungstour durchs 
Schulhaus begeben und erhalten einen erlebnisorientierten 
Einblick in den Schulalltag. Es wird gesägt, gemalt, expe-
rimentiert, gesurft, gestaunt, gehämmert und Vieles mehr. 
Die Eltern haben währenddessen die Möglichkeit, sich 
genauer über die neue Lernkultur an der Gemeinschafts-
schule und Elemente des Schulprofils wie des Ganzta-
geskonzeptes, der Berufs- und Studienorientierung und 
Angeboten der Talentförderung zu informieren. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. In der Mensa des Schulzent-
rums können sich die Gäste bei Kaffee und Kuchen stärken 
und sich über die neu gewonnenen Eindrücke austau-
schen. 

Die Anmeldetage für die neue Gemeinschaftsschule sind 
Dienstag, 04. und Mittwoch, 05. April jeweils von 8.00 bis 
18.00 Uhr. Zum Anmeldegespräch sind gemeinsam mit den 
Eltern die zukünftigen Schülerinnen und Schüler recht 
herzlich eingeladen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, können schon vorab Anmel-
determine im Sekretariat vereinbart werden unter der 
Telefonnummer 07831/96090.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Patenverein Kinderlachen e.V.
Fahrradbörse in der Hauptstraße
Am 25.03.2017 führt der Patenverein Kinderlachen vor 
dem Rathaus eine Fahrradbörse durch.
Privatpersonen können zwischen 08:00 Uhr und 09:30 Uhr 
gebrauchte Fahrräder aller Art, sowie Kinderroller, Bobby-
cars, Dreiräder, Kettcars und Inliner mit den jeweiligen 
Preisvorstellungen abgeben. Der Verkauf startet dann 
pünktlich um 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr. Die Auszahlung der 
verkauften Artikel und die Rückgabe der nicht verkauften 
erfolgt zwischen 11:30 Uhr und 12:00 Uhr.
Vom Verkaufserlös werden 20 Prozent für die Satzungs-
zwecke des Patenvereins Kinderlachen einbehalten.
Um die Veranstaltung des Fahrradmarktes abzurunden, 
wird auch ein Kuchenverkauf auf dem Marktplatz durch 
den Patenverein Kinderlachen angeboten.
Bei schönem Wetter wird der Patenverein Kinderlachen 
auch noch einen kleinen Bücherbasar im Freien vor dem 
Rathaus während der Marktzeit anbieten.

Förderkreis Fußballsport Wolfach e.V.
Einladung zur 27. Jahreshauptversammlung des Förder-
kreis Fußballsport Wolfach e.V. 
am Freitag, 31.03.2017 um 19.30 Uhr im Kurgartenhotel in 
Wolfach.

1 ) Begrüßung
2 ) Totengedenken
3 ) Jahresbericht
4 ) Kassenbericht
5 ) Entlastungen
6 ) Wünsche & Anträge

Heiko Kett, 1. Vorsitzender

Club ´71 St. Roman e.V.
Der Club´71 lädt seine Mitglieder am Samstag, 08. April 
2017 um 20:00 Uhr zur Jahreshauptversammlung im 
Tagungsraum vom Hotel Adler ein. Die Mitglieder dürfen 
gerne hungrig erscheinen.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand Werner Haas
2. Bericht der Schriftführerin Diana Haas
3. Bericht des Kassierers Manfred Sum
4. Terminvorschau 2017
5. Förderung der Jugend
6. Wünsche und Anträge
7. Gemütliches Beisammensein
 
Der Sportausschuss informiert, dass der Club ´71 das 
Fußballtraining in der Halle der Gewerbeschule fortsetzen 
kann. Im März und April können die Mitglieder nochmal 
freitags von 20 bis 22 Uhr in der Halle trainieren. Der erste 
Termin ist bereits am Freitag, 24. März 2017 um 20:00 
Uhr.
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Skizunft Wolfach 1950 e. V. Wolfach
Ski / Snowboard / Freizeit  2017 der Skizunft Wolfach 1950 
e. V. Wolfach
Liebe Skijugend, liebe Eltern,
durch eine plötzliche Erkrankung zweier angemeldeter 
Teilnehmer sind 6 Plätze für die Skifreizeit vom 15.04. - 
22.04.2017 frei geworden.
Sollten Sie für sich oder Ihre Kinder Interesse an der Frei-
zeit haben, melden Sie sich bitte bei Familie Reisch unter 
der Telefon-Nr. 07834/868841 oder 8368-0. Wir wären Ihnen 
dankbar, wenn Sie sich so bald als möglich anmelden 
könnten.

Die Preise für die Skifreizeit incl. Busfahrt, Skipass und 
Vollpension betragen:
 Kinder bis 6 Jahre   Euro 240,00
 Jugendliche bis JG 2005 Euro 385,00
 Jugendliche bis JG 1998 Euro 440,00
 Erwachsene     Euro 500,00

E i n l a d u n g
Am Samstag, den 01.04.2017 findet in unserem Clubraum 
im ehemaligen Schulhaus Langenbach die diesjährige 
Generalversammlung der Kameradschaft Langenbach/
Übelbach e.V. statt. 

Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht des Schriftführers
5. Berichte der einzelnen Gruppen
6. Wahlen
7. Vorschau auf 2017
8. Wünsche und Anträge

Alle Mitglieder sind herzlich zur Generalversammlung 
eingeladen. Wir hoffen auf Eure zahlreiche Teilnahme.

Mit freundlichem Gruß

Emil Schmid
Vorsitzender

Jugendausschuss setzt erfolgreiche Arbeit fort 
Berichte über ein ereignisreiches Jahr und die Wiederwahl 
des Jugendleiters und der Schriftführerin im Jugendaus-
schuss, standen im Mittelpunkt der Jugendversammlung 
des FC Kirnbach. 
Gut gefüllt war das Clubhaus am Samstag, den 18. März 
2017, als Jugendleiter Reiner Falk um 17.00 Uhr die 8. 
Jugendvollversammlung des FC Kirnbach eröffnete. 
In seinem Tätigkeitsbericht beschrieb Reiner den typischen 
Jahresablauf eines Jugendleiters. Dieses beginnt in der 
Regel mit den SG-Gesprächen. Dabei verkündete er, dass 
die Spielgemeinschaft mit dem FC Wolfach „mit sehr großer 
Wahrscheinlichkeit“ fortgesetzt wird. 
Danach beginnt das leidige Thema der Trainersuche. Er 

zeigte hier durchaus Verständnis, dass nur wenige Leute 
dazu bereit und in der Lage sind, den hohen Zeitaufwand 
zu leisten. Er bat die Spieler doch immer regelmäßig ins 
Training zu kommen, damit die vorbereiteten Übungen 
auch durchgeführt werden können. 
Ins seinem Bericht blickte Reiner Falk auf ein sportlich 
durchweg positives Jahr zurück. Besonders hob er die 
Meisterschaft der D-Junioren sowie die den eisernen Willen 
der B-Juniorinnen hervor, die zu Beginn der Runde nur 9 
Spielerinnen zur Verfügung und somit keine Auswechsel-
möglichkeiten hatten und selbst mit 8 Spielerinnen zu den 
Spielen angetreten sind. 
Außerdem verwies er darauf, dass der FC Kirnbach nicht 
nur über eine sehr aktive Fußballjugend verfügt, sondern 
auch im Badminton einiges geboten ist. Er dankte hier 
insbesondere Bernd Ernst für seinen herausragenden 
Einsatz, den er schon seit Jahren leistet. Ein persönlicher 
Dank war leider nicht möglich, da Bernd an der Sitzung 
nicht teilnehmen konnte. 
Mahnende Worte fand er zum Verhalten gegenüber den 
Schiedsrichtern. Er bat um mehr Respekt gegenüber den 
Personen, die für sehr wenig Entschädigung viel Aufwand 
betreiben, damit Fußballspiele stattfinden können. Diesen 
Respekt legte er auch den Jugendspielern ans Herz. 
Kassierer Stefan Lehmann berichtete über einen leicht 
zurückgegangen Kassenstand, den er mit einigen Trikotan-
schaffungen sowie den Veranstaltungen für die Jugendli-
chen begründete. Dass er seine Kasse ordnungsgemäß 
führt, bescheinigte Michael Wolber, der als Ergebnis seiner 
ersten Kassenprüfung die Entlastung der Jugendleitung 
empfahl. Diese erfolgte auch einstimmig. 
Dass die Jugendabteilung sehr viele Aktivitäten durch-
führt, um Geld zu verdienen, wurde aus dem Jahresbericht 
der Schriftführerin Kerstin Gutzeit ersichtlich. So hat der 
Jugendausschuss wieder ein Bezirkshallenturnier ausge-
richtet und an mehreren Stationen bei der Hausacher 
Fasnet bewirtet. Sie freute sich dabei sehr darüber, dass 
sich auch hier wieder einige Jugendspielerinnen und 
Spieler stark engagiert haben. Wieder bekamen die B-Juni-
orinnen ein Sonderlob, da sie beim Bezirkspokal die Bewir-
tung am Samstag fast vollständig in Eigenregie durchge-
führt haben. 
Aber auch das gemeinsame Vergnügen kam nicht zu kurz. 
Die gemeinsame Weihnachtswanderung der G- und 
F-Jugend sowie der gemeinsame Sommerabschluss der 
Jugend auf dem Kirnbacher Sportgelände sind nur einige 
Beispiele. 
Danach ergriff Günter Wöhrle, der Vorstand Sport des FC 
Kirnbach, das Wort, um dem Jugendausschuss für seine 
geleistete Arbeit zu dankend und die Neuwahlen durchzu-
führen. Er freute sich besonders, dass sich sowohl Reiner 
Falk als auch Kerstin Gutzeit für eine weitere Amtszeit zur 
Verfügung gestellt haben. Beide wurden einstimmig wieder-
gewählt. 
Einen Wechsel gab es beim Vertreter männliche Jugend. 
Hier löst Nicolas Meud Niklas Lehmann ab. 
Nach dem Abschluss des offiziellen Teils fand noch ein 
gemeinsames Flammenkuchenessen statt.

Ein Teil des Jugendausschuss (von links nach rechts): 
Nicolas Meud, Stefan Lehmann, Kerstin Gutzeit, Florian 
Bühler, Joana Meud, Niklas Lehmann und Reiner Falk
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Drei Teams – drei Siege
Für drei Mannschaften der Spielgemeinschaften hat die 
Rückrunde bereits begonnen. Die A-Junioren holten beim 
2:0 gegen die SG Allmannsweier aus bereits drei Partien 
seit Anfang März sieben Punkte und kletterten in der 
Tabelle auf Rang 5, man darf gespannt sein wie nach diesen 
guten Ergebnissen am Wochenende das Derby beim Dritt-
platzierten SG Haslach über die Bühne gehen wird.

Die C-Junioren hatten es auf dem Kirnbacher Kunstrasen 
mit den körperlich überlegenen Gegnern der SG Wallburg 
zu tun, auf dem kleinen Kirnbacher Spielfeld stellten die 
weiten Abschläge des Wallburger Keepers die blau-weißen 
Innenverteidiger vor große Probleme und die Gäste gingen 
Mitte der ersten Hälfte nach einem Spaziergang durch die 
Abwehr nicht unverdient in Führung und hatten nur eine 
Minute später gar das 2:0 auf dem Fuß, Torwart Yildiray 
Atici klärte in höchster Not. Mit ihrer ruppigen Spielweise 
brachten sich die Gäste allerdings wenig später um den 
Lohn ihrer Bemühungen, Nico Santos verwandelte den 
fälligen Elfmeter sicher zum 1:1 verwandelte. Und nur zwei 
Minuten später lag der Ball nach einem Eckball schon 
wieder im Wallburger Tor, am kurzen Pfosten verlängerte 
ein Abwehrspieler die Kugel unglücklich ins eigene Netz. 
Die Führung verlieh den Aktionen der Heimelf die lange 
vermisste Sicherheit und mit ein wenig mehr Schussglück 
wäre noch vor der Pause das 3:1 möglich gewesen. Einige 
nickelige Fouls auf beiden Seiten machten den zweiten 
Durchgang im Dauerregen nicht gerade zu einer Werbung 
für den Jugendfußball, die Unruhe nutzten die Gäste zum 
verdienten Ausgleich wiederum nach einem Eckball. In der 
Nachspielzeit wurde Niklas Schmider an der Strafraum-
grenze gefoult, die Gäste reklamierten eine Unterbrechung 
des Spiels, aber die aufmerksame Schiedsrichterin ließ – da 
die Wölfe im Ballbesitz geblieben waren - den Vorteil 
weiterspielen und Nico Santos traf vom linken Strafrau-
meck zum 3:2. Wenig später war Schluss, mit wenig Glanz 
und ein wenig Glück verteidigte das Team damit die Tabel-
lenführung. Endstand SG Kirnbach – SG Wallburg 3:2 
(2:1).

Die E2-Junioren nahmen gegen den SV Schapbach auf dem 
Feld erfolgreich Revanche für das unglückliche frühe 
Ausscheiden beim Sparkassencup. Die Jungs legten los wie 
die Feuerwehr, verschleppten dann aber das Tempo und 
waren zur Pause mit 2:2 nach 2:0-Führung noch gut bedient. 
Nach Wiederanpfiff das gleiche Bild, die Blau-Weißen 
drückend überlegen und mit schnellen Toren 4:2 in Front, 
dann ließen die Kräfte nach und mit viel Kampfgeist 
brachten die Jungs noch einen knappen Sieg über die Zeit, 
Endstand SG Wolfach 2 – SV Schapbach 4:3 (2:2), Tore : 
Lukas Sum(2), Ruben Bösinger(2).

Am nächsten Wochenende steigen weitere Teams in die 
Runde ein, alle Teams müssen auswärts ran, hier die Begeg-
nungen:

Samstag, 25.03.17
11:30  SV Hausach 2 – SG Wolfach 2 E-Junioren
12:30  SV Hausach – SG Wolfach E-Junioren
13:00  SG Ohlsbach – SG Wolfach D-Junioren
14:15  SG Ohlsbach – FC Wolfach B-Junioren
14:00 SV Mühlenbach – SG Kirnbach C-Junioren
15:30 SG Haslach – SG Schiltach A-Junioren

Nachbericht – Familiengruppe auf der Hahn-und-Henne-
Runde 19.03.2017
Am vergangenen Sonntag brach eine siebzehnköpfige 
Wandergruppe der Gruppe Jugend und Familie im Schwarz-
waldverein Wolfach trotz einer nicht sonderlich guten 
Wetterprognose nach Zell a. H. auf. Der Mut der Teilnehmer 
wurde jedoch belohnt, da sich sogar die Sonne zeigte.

Man bewanderte ein Teilstück auf dem Hahn-und-Henne-
Weg, um diesen beim Bergbauernhof zu verlassen und 
direkt nach Oberharmersbach zu gehen. Dort endete der 
Ausflug nach mehreren kleinen Pausen, zu denen der 
Schwarzwälder Genießerpfad regelrecht einlud, nach drei 
Stunden und sieben Kilometer Wegstrecke. Zufrieden und 
erschöpft ging es dann wieder Richtung Heimat.

Dank für Sammelbereitschaft
Nach der erfolgreichen Altpapiersammlung am vergan-
genen Samstag, bedankt sich die Freiwillige Feuerwehr 
Wolfach bei der Bevölkerung für die Unterstützung.

Die Nächste Sammlung findet am Samstag, 15. Juli 2017 
statt – größere Mengen werden auch gerne vorab abgeholt, 
Ansprechpartner sind Dieter Jehle (0160 7248314) und 
Michael Springmann (0160 7764985)
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Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach
Unsere Öffnungszeiten

Montag - Freitag   09:00 – 12:30 Uhr
        14:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag    bis 18:00 Uhr
Zimmervermittlung außerhalb dieser 
Zeiten im Bürgerbüro:
Samstag     10:00 – 12:00 Uhr

Pilgerstempel für die Jakobuswege erhalten Sie hier und
im Hotel „Krone“, Hauptstraße 33.

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial  
über Sehenswürdigkeiten erhalten Sie auch in der  

Dorotheenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4,  
geöffnet täglich von 09:00 – 17:00 Uhr.

       

Direktlink zur    
Unterkunftssuche auf 
der Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail: wolfach@wolfach.de, Internet: www.wolfach.info

Dorotheenhütte
Mundblashütte mit Glasmuseum, Gläserland, Weihnachts-
dorf und Shopwelten
Täglich geöffnet von 09:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
(letzter Einlass in die Produktion 16:30 Uhr)

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Mineralienhalde Grube Clara
Geschlossen.
www.mineralienhalde.de oder www.wolfach.info.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13 bis 16 Uhr geöffnet.

Museum im Schloss Wolfach barrierefrei
Geschlossen bis 28.04.2017

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Montag:
Seniorenkegeln
Im Herrengarten von 14.00 Uhr – 16.30 Uhr

Donnerstag:
MTB-Tour für Jedermann
Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen
Treffpunkt: 18.00 Uhr beim Bike-Park

Veranstaltungskalender
Sa. 25.03.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 25.03.2017; 16.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Pwojé men kontre
Evangelisches Gemeindezentrum, 77709 Wolfach

Sa. 25.03.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung Musikverein Trachtenkapelle Kin-
zigtal
Gasthaus Löwen Halbmeil, 77709 Wolfach - Kinzigtal

Sa. 25.03.2017; 20.00 Uhr
Jahreshauptversammlung Bürgerwehr Wolfach
Hotel Krone, 77709 Wolfach

Mi. 29.03.2017; 08.00 - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 01.04.2017; 08.00- 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Innenstadt, 77709 Wolfach

Sa. 01.04.2017; 20.00 Uhr
Generalversammlung Kameradschaft Langenbach - Übel-
bach
Schulhaus Langenbach, 77709 Wolfach - Kinzigtal

So. 02.04.2017; 09.15 Uhr
Konfirmation mit Trachtenfestzug in Kirnbach
Trachtenfestzug mit Bollenhuttrachten, anschließend 
Konfirmationsfeier in der Kirche
Hier ist die weltbekannte Bollenhuttracht zu sehen. Der 
Festzug führt in die Evangelische Kirche zur Feier der 
Konfirmation.
Evangelische Kirche Kirnbach, 77709 Wolfach - Kirnbach

„Kirnbacher Bollenhut-Feschd“ Sonntag, 30. April 2017

Das Programm: 

10.15 Uhr Evangelischer Trachtengottesdienst
Im Anschluß:

11.15 Uhr Offizielle Eröffnung des Kirnbacher-Bollenhut-
Talwegles bei der Kirche mit den zusätzlichen Wanderweg-
Varianten: 
Bollenhut-Sommerbergweg und Bollenhut-Winter-
bergweg
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anschließend:
Trachtenzug des Musikvereins und der Kurrende mit allen 
Trachtenträgern von der Kirche zum Vogtadeshof.
Aktionen auf der 3,5 km langen Festmeile enlang des Kirn-
bachs
auf dem Kirnbacher-Bollenhut-Talwegles:

Evangelische Kirche: 
Andachten zum Thema: Brunnen entlang des Bollenhut-
Talwegles 
zu jeder vollen Stunde (13 / 14 / 15 / 16 Uhr) mit musikali-
scher Umrahmung
Mehrmalige Auftritte der Kurrende beim Vogtadeshof, bei 
der Jockeles-Mühle und beim Backhiisle Untertal (Maler 
Martin)

Vogtsadeshof: 
Ihr Handwerk zeigen Bollenhutmacherin Waltraud Kech 
und Trachtenhandwerkerin Helga Kienzle
Brennereiführungen von Werner Weinzierle 
um 12.30 / 13.30 / 14.30 / 15.30 Uhr

Martinsbrünnele:
Für Kinder Basteln mit Holzästen und Basteln am Wasser 
mit Papierschiffen

Jockeles-Mühle:
Mühlenführungen durch Wolfgang Sitzler, mit unterhalt-
samen Rahmenprogramm durch Billy Sum-Hermann

Schopf bei Hildadeshof:
Handwerksvorführung: Strohschuhe mit Martha und Rudi 
Leitl

Hallenvorplatz ehem. Zimmerei Wöhrle:
Kettensägekünstler Simon Echle zeigt die Entstehung 
seiner Kunstwerke

Sportplatz:
Hüpfburg für Kinder

Entlang des Kirnbacher-Bollenhut-Talwegle:
•  Musik- und Trachtenkapelle gibt Platzkonzerte
•  Holzskulpturen von Simon Echle entlang des Weges
•  8 Infotafeln rund um die Kirnbacher Bollenhut-Tracht
•  Freiluft-Kunst-Installation an der Einödstraße, 
 gestaltet von Jochen Scherzinger: 
 Kirnbacher-Bollenhut-Tracht
•   Der Rohölclub bereichert mit einem Landmaschinen- 

Schlepper-Corso das Kirnbachtal
•  Bollenhut-Taxi befördert Kinder
•  Neuer Spielplatz bei Familie Kech

Die kulinarischen Seiten des Kirnbacher Bollenhut Feschds 
verraten wir in den nächsten Wochen.

Genauso evtl. Ergänzungen am Feschd-Dag

Wir hoffen, da ist für jeden etwas dabei!

Für das Organisationsteam:
Jakob Wolber + Susanne Kienzle

Helmut Dold
Hämmes Hämmer
Neue Witze und Geschichten
Mit Zeichnungen von Björn Locke

Am 12.4.2017 um 19 Uhr im Museum im alten Schloss in 
Wolfach
Eintritt frei

Neue Hämmer vom Hämme!
Das badische Urgestein Helmut Dold gibt spaßige Witze 
und »originelle Gschichtli« zum Besten. Quietschfidel und 
aufgekratzt zündet der Schuttertäler Entertainer ein 
Feuerwerk aus Gags – der Mundartkünstler greift voll ins 
badische Leben. Seine Pointen: mal frech und frivol, mal 
klassisch lustig, mal ganz böse oder einfach nur sauko-
misch.
Die zwei bereits erschienenen Witzebücher von Helmut 
Dold waren ein Riesenerfolg! Nun ist sein drittes badisches  
Witzbüchle da und »De Hämme« geht damit voller Freude 
auf eine große Buchvorstellungstour durch sein geliebtes 
Badnerland!
Im neuen Buch sind auch einige Texte seiner Lieder und 
das bedeutet: De Hämme liest nicht nur, sondern er singt 
und spielt natürlich auch Trompete! Eine Stunde unter 
dem Motto: »Lache isch d’ beschd Medizin!«

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504 - 14 56
07 81 / 504 - 14 69
anb.anzeigen@reiff.de
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Vereine/Veranstaltungen

Hegering II Wolfach-Oberwolfach
Hegeringversammlung
Am Freitag, den 31. März um 20.00 Uhr findet die diesjäh-
rige Hegeringversammlung im Hotel Walkenstein in Ober-
wolfach-Walke statt. Um zahlreichen Besuch der Mitglieder 
wird gebeten.

Initiative Eine Welt/Weltladen
Osterhasen schaffen Perspektiven
In den Supermarktregalen türmen sich wieder Schoko-
hasen, Schoko-Eier und Pralinen für das Osterfest. Und 
noch immer stecken Armut, Hunger und Kinderarbeit in 
fast allen Osterleckereien. 

Eine Alternative dazu sind Produkte des Fairen Handels. 
Fair gehandelte Schokolade ist ohne ausbeuterische 
Kinderarbeit hergestellt. Die Kakaobauern erhalten einen 
Preis für die Schokolade, der ihre Produktionskosten deckt 
und der zudem Investitionen in die Zukunft ermöglicht. 
Auf Sao Tomé heißt das beispielsweise konkret, dass 
Fermentierungs- und Trocknungsanlagen gebaut werden 
können, um eine bessere Kakaoqualität zu produzieren 
und die Abhängigkeit vom kommerziellen Zwischenhandel 
zu durchbrechen. Der Faire Handel unterstützt die Bio-
Umstellung und eröffnet den Zugang zum Weltmarkt. 

Die Osterprodukte in den Weltläden haben einen sehr 
hohen Fair-Handels-Anteil, meist sind es sogar 100 Prozent. 
Für die Vollmilchschokolade werden nämlich nicht nur fair 
gehandelter Kakao und Rohrzucker verwendet, sondern 
auch faire Naturland Bio-Vollmilch aus Deutschland. 

Imkerverein Wolftal
Am Sonntag, den 26.03.2017 treffen wir uns um 10:00 Uhr 
zu unserem monatlichen Stammtisch im Gasthaus „ 
Walkenstein“.

Es sind alle Imkerinnen und Imker eingeladen sich am 
Erfahrungsaustausch zum Thema „Anstehende Früh-
jahrsarbeiten am Bienenstand“ zu beteiligen.

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus 
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Einladung zu den Gottesdiensten
25.03.2017 bis 2.04.2017 

Donnerstag, 23. März – DONNERSTAG DER 3. FASTEN-
WOCHE 
St. Bartholomäus:  Keine Abendmesse!!!  

Samstag, 25. März – VERKÜNDIGUNG DES HERRN 
19.00 Uhr   St. Roman: Sonntagvorabendmesse. Hl. Messe 

für Anna u. Josef Gebele; Gedenken an Thomas 
Dieterle; Manfred u. Albert Kimmig  und alle 
verst. Angehörigen. 

Sonntag, 26. März – 4. FASTENSONNTAG 
BEGINN DER SOMMERZEIT 
  8.15 Uhr   St. Bartholomäus: Hl. Messe für Wilhelm Bitsch. 

Gedenken an Andreas Heitzmann und  
Geschwister; Elsa Reinauer (gest.); Erwin 
Bonath (Frohnbach); Rosa Magdalena Sum; 
Anton Mayer; Wilhelm Heizmann; Franz u. Luise 
Groß; Sigrid Oschwald; Adolf u. Anna Dieterle 
u. Söhne  u. alle verst. Angehörigen.

10.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe. 
10.00 Uhr  St. Laurentius: Kinderwortgottesfeier. 
11.15 Uhr   St. Laurentius: Tauffeier für Moritz Stehle und 

Lorenz Vetter. 

Sontag, 27. März – MONTAG DER 4. FASTENWOCHE 
20.00 Uhr  St. Laurentius: Gebetskreis im Raum über der 

Bücherei. 

Dienstag, 28. März – DIENSTAG DER 4. FASTENWOCHE 
14.30 Uhr   St. Marien: Hl. Messe des Seniorenwerkes OW 

mit Krankensalbung.
17.00Uhr   Am Tunnel Wolfach: Kreuzweg der Frauenge-

meinschaft Wolfach/Halbmeil u. Oberwolfach 
nach St. Jakob. 

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: 08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Mittwoch, 29. März – MITTWOCH DER 4. FASTENWOCHE 
  8.00 Uhr  St. Laurentius: Hl. Messe zur Marktzeit. 

Donnerstag, 30. März – DONNERSTAG DER 4. FASTEN-
WOCHE 
19.00 Uhr   St. Bartholomäus: Abendmesse, anschließend 

Beichtgelegenheit. 

Freitag, 31. März – FREITAG DER 4. FASTENWOCHE 
15.30 Uhr   St. Luitgard: Rosenkranzgebet für den Frieden 

in der Welt. 
19.00 Uhr  St. Laurentius: Abendmesse, anschl. Möglich-

keit zur stillen Anbetung und Beichte bis 20.15 
Uhr. Hl. Messe für Adolf Finkbeiner. 

Samstag, 1. April  SAMSTAG DER 4. FASTENWOCHE 
- MISEREOR-KOLLEKTE - 
19.00 Uhr  St. Laurentius: Sonntagvorabendmesse.   
    Seelenamt für Pfarrer Ansgar Kleinhans. 2.   
     Seelenamt für Andreas Stehle. Gedenken an 

Franz u. Anni Glatthar; Jean Paul Kauss u. Fam. 
Riehl/Schaeffer; Maria u. Wilhelm Würth; Jochen 
Müller; Hans Krämer-Wust; Wilhelm Maul-
betsch; die Verstorbenen vom Vollmerhof; 
Raimund u. Luise Schillinger (Halbmeil); 
Wilhelm Bonath; Zäzilie Matt und alle verst. 
Angehörigen. 

Sonntag, 2. April – 5. FASTENSONNTAG, HL. PAST JO-
HANNES PAUL II
-  MISEREOR KOLLEKTE - Fastenopfer der Kinder 
  8.15 Uhr   St. Roman: Hl. Messe für Geschwister Fischer u. 

verst. Angehörige. 
10.00 Uhr  St. Bartholomäus: Familiengottesdienst.
19.00 Uhr   St. Laurentius: Abend der Barmherzigkeit mit 

Bußgottesdienst für die SE 

Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros ab 1. April 2017!!!
Ab 1. April  haben wir zu folgenden Zeiten für Sie 
geöffnet: 

Vormittags: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag:  
 9.30 Uhr – 11.30 Uhr 
Nachmittags: 
Dienstag und Mittwoch:                16.00 Uhr – 18.00 Uhr 

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Am Dienstag, 28.03.2017 wollen wir wieder gemeinsam mit 
den Oberwolfacher Frauen den Kreuzweg hinauf zur St. 
Jakobs Kapelle gehen. Wir treffen uns um 17 Uhr am Tunnel. 
Bitte bringt ein Gebetbuch und eine Taschenlampe für den 
Heimweg mit. 

Pilgern nach Hegne für Jugendliche und junge Erwachsene  
17./18. Juni 2017!!!
Weitere Infos folgen! 

Die nächsten Tauftermine 
Wolfach, St. Laurentius:            
Samstag
15.04. (Osternacht!)               
29.04./08.07.2017 um 17.30 Uhr      

Sonntag
26.03./ 07.05.2017 um 11.15 Uhr
Pfingstmontag, 05.06.2017  um 11.15 Uhr

Oberwolfach St. Bartholomäus:  
Samstag,
25.03./22.04./06.05./10.06.2017 um 17.30 Uhr
Sonntag
02.07.2017 um 11.15 Uhr

Taufgespräche 
Montag: 20.03./10.04./29.05./26.06.2017 um 20.00 Uhr 
Donnerstag: 27.04.2017 um 20.00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:  
Öffnungsz.: Dienstag u. Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr.

Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, Kirchplatz 5, 77709 
Wolfach, homepage: www.kath-wolfach.de
Tel.: 07834/295,  Fax: 07834/4970, E-mail:  pfarramt@kath-
wolfach.de
Pfarrer Hannes Rümmele E-Mail: h.ruemmele@kath-
wolfach.de
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935 (privat) 
E-Mail: willi.broehl@web.de
ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach: 
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag und Mittwoch von 15.00 bis 17.00 Uhr
Neue Öffnungszeiten ab 1. April 2017!!!  Mo, Di, Do, Fr. 9.30 
-11.30 Uhr und Di u. Mi 16.00 – 18.00 Uhr !!!
SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT AN 
WOLF UND KINZIG:
Kath.Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, Sparkasse 
Wolfach; BIC:SOLADES1WOF; IBAN: 
DE60664527760000018863

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach, 
Tel. 07834/382, Fax  07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter 
www.ev-kirche-wolfach.de

Mittwoch, 22.03.2017
15.00 – 
16.30 Uhr  Konfirmandenstunde

Donnerstag, 23.03.2017
19.00 – 
21.30 Uhr  Jugendkreis im Gemeindezentrum
19.30 Uhr  Elternabend für die Konfirmanden 2017

Sonntag, 26.03.2017
  9.00 Uhr  Gottesdienst mit Präd. Willis
     Bitte beachten Sie die Zeitumstellung an diesem 

Wochenende! 

Der CVJM Schiltach u. Hornberg lädt ein zur  Jugendwo-
che  JESUSHOUSE in Hornberg
für 13 - 17 Jährige vom 28.03. - 1.04.2017
Infos unter www.cvjm-hornberg.de
Anmeldungen und Mitfahrgelegenheit bei Diakonin Susanne 
Bühler. unter der E-mail susanne.buehler@ekisch.de.

Sonntag, 02.04.2017, Judika
10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Herbert Kumpf
 An diesem Tag wird in Kirnbach Konfirmation gefeiert.
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Reformationsvesper
Am Donnerstag, 6.4.2017 um 19.00 Uhr laden wir Sie 
wieder ein zum Reformationsvesper zum Thema „Luther 
und das Judentum“ in den Saal des ev. Gemeindezentrums 
ein. Dazu gibt es ein zünftiges Vesper, wie es Martin Luther 
gefreut hätte.

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Der nächste Gottesdienst ist noch nicht geplant

Evangelisches  
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach, 
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249, 
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 26.03.
Sommerzeit
10.15 Uhr  Gottesdienst mit Prädikantin Marlis Willis
10.15 Uhr Kindergottesdienst im alten Rathaus

Mittwoch, 29.03. 
15.00 Uhr bis 
16.30 Uhr  Konfirmandenstunde im evang.    
    Gemeindezentrum in Wolfach

Trachtenkonfirmation in Kirnbach
An Sonntag Judika, den 02.04. findet die traditionelle 
Trachtenkonfirmation in Kirnbach statt. Beginnend mit 
dem Trachtenfestzug um 9.15 Uhr vom Pfarrhaus zur 
Kirche. Um 9.00 Uhr ist Festgottesdienst mit Abendmahl 
und Einsegnung der Konfirmanden. Musikalisch umrahmt 
von einer Band.

Konfirmiert werden:
Harter Stefan, Rotsal 12
Huger Thilo,  Talstraße 120
Kiefer Tanja, Jakob-Faißt-Weg 6
Sum Jacob,  Talstraße 106
Staiger Max, Talstraße 46
Thoma Erik,  Albert-Sprengerstraße 4

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 26.03.2017
09:30 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Mittwoch, 29.03.2017
20:00 Uhr  Gottesdienst in Wolfach

Zu allen Veranstaltungen ist die ganze Bevölkerung herz-
lich eingeladen.

Jehovas Zeugen
Aktuelles von Jehovas Zeugen
Am kommenden Wochenende finden wegen eines 1-tägigen 
Bibel-Seminars in Reutlingen/Gönningen keine Gottes-
dienste im Gemeindezentrum in Hausach statt.

 Über 80 Zeugen Jehovas aus Hausach und Umgebung 
besuchen am kommenden Sonntag, den 26. März 2017 im 
Kongresszentrum in Reutlingen/Gönnigen, Schachen 4, 
72770 Reutlingen, ein Bibelseminar. Zu dieser regionalen 
Veranstaltung werden über 800 Teilnehmer aus dem mittel-
badischen Raum erwartet. Das Motto dieser Veranstaltung 
lautet: „Bewahre deine Liebe zu Jehova Gott“. 

Interessierte Personen sind zu dieser biblischen Belehrung 
herzlich eingeladen. Das Programm beginnt am kommenden 
Sonntag, 26.3.2017, um 9.20 Uhr und endet gegen 16.15 
Uhr. 
Sämtliche Veranstaltungen können kostenfrei besucht 
werden. 

Jehovas Zeugen in Hausach: 07833 - 1895

Jehovas Zeugen im Internet: jw.org

Sprechtage

Sprechtag des Sozialverbandes VdK
Der nächste Sprechtag des Sozialverbandes VdK, unseres 
Sozialrechtsreferenten Herrn Harry Krellmann findet 
statt: in Hausach im Rathaus, (Trauzimmer) Hauptstr. 40, 
am 

Mittwoch den, 05. April 2017 von 9.00 – 11.00 Uhr.

Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen 
Fragen,  im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen 
Unfall-, Renten- Kranken -und Pflegeversicherung. Für 
Fragen Infos und Terminvereinbarung über die VdK 
Geschäftsstelle in Offenburg Tel. 0781 – 92 36 68-0

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Fachbereich Flurneuordnung des Landratsamts 
Ortenaukreis in neuer Dienststelle

Der Fachbereich Flurneuordnung des Amtes für Vermes-
sung & Flurneuordnung bezieht seine neue Dienststelle im 
Landratsamtsgebäude in der Kronenstraße 29 in Offen-
burg. Ab Mittwoch, 29. März, sind die Mitarbeiter des Fach-
bereichs Flurneuordnung und der Amtsleiter Ansgar Jäger 
dort unter der Telefonnummer 0781 805 1900 zu erreichen. 
Die Postadresse lautet: Landratsamt Ortenaukreis,
Vermessung & Flurneuordnung, Postfach 1960, 77609 
Offenburg, und die E-Mail-Adresse: vermessung-flurneu-
ordnung@ortenaukreis.de
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Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen

Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist der beliebte Event-
Tag im Kreisgebiet, der in diesem Jahr bereits in die siebte 
Runde geht! Die vielfältigen Veranstaltungen von März bis 
Dezember laden dazu ein, die kulinarischen und kultu-
rellen Besonderheiten der Region zu entdecken. Den aktu-
ellen Veranstaltungskalender sowie weitere Informationen 
gibt es unter www.dort-ortenau.de.

Am 30. März finden folgende Veranstaltungen statt:
Führung in der Ausstellung „Raymond Waydelich“
Erhalten Sie einen Einblick in den Fundus des Sammlers 
und Erzählers, des Poeten und Tüftlers Raymond Wayde-
lich. Sein Fundus ist die Bilderwelt der Menschheit, von 
der Höhlenmalerei über die klassische Kunstgeschichte bis 
zu Ikonen der Pop-Kultur. Zur Begrüßung wird ein Glas 
Wein aus der Region geboten. Treffpunkt: 15:30 Uhr, Städ-
tische Galerie Offenburg, Amand-Goegg-Str. 2, 77654 
Offenburg. Die Teilnahmegebühr beträgt 6,00 Euro pro 
Person. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 12:00 Uhr 
unter Telefon 0781 822040, die maximale Teilnehmerzahl 
beträgt 20 Personen. 

Oberlausitz, Niederschlesien – zwei Literaturlandschaften 
im Vergleich
Nehmen Sie teil an dem unterhaltsamen Vortrag vom 
Mittelalter bis in die europäische Gegenwart. Beide Regi-
onen sind von deutscher wie slawischer Kultur gleicher-
maßen geprägt. Treffpunkt: 16:00 Uhr, Salon Voltaire, 
Hafenstr. 3, 77694 Kehl. Die Kosten belaufen sich auf 4,00 
Euro pro Person (Ermäßigte 2,00 Euro). Keine Anmeldung 
erforderlich, Infos unter Telefon 07851 71374.

Saisonstart im Schwarzwälder Freilichtmuseum 
Vogtsbauernhof zum Jahresthema  

„Heimat.Zeiten“
26. März 2017, 11 bis 17 Uhr
Gutach – Wenn am Sonntag, 26. März, um 9 Uhr die Glocke 
auf dem Hippenseppenhof läutet, öffnet das Schwarz-
wälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof in Gutach seine 
Tore für eine neue Saison. Das Jahresprogramm steht 
diesmal unter dem Motto „Heimat.Zeiten“, das sich gleich 
zwei umfangreichen Themenfeldern widmet. In der ersten 
Saisonhälfte steht die „Heimat“ im Mittelpunkt. Was der 
Einzelne mit Heimat verbindet, beispielsweise Sprache, 
Kunst oder Musik, und wie sich Heimat im Lauf der Zeit 
verändert, thematisiert das Freilichtmuseum ab März. In 
der zweiten Hälfte der Saison liegt der Blickpunkt auf dem 
Thema „Zeiten“. Die Museumsbesucher können sich dann 
auf eine spannende Zeitreise in die 1980er-Jahre begeben.

Der feierliche Saisonstart wird um 11 Uhr mit der Vorstel-
lung des Jahresprogramms gefeiert. Margit Langer, 
Geschäftsführerin des Freilichtmuseums, und Thomas 
Hafen, wissenschaftlicher Leiter, geben einen Einblick in 
die vielfältigen Veranstaltungen, Aktionen und Projekte, 
auf die sich Groß und Klein in der Saison 2017 freuen 
dürfen. 

Mit Hilfe des museumspädagogischen Teams bauen die 
Kinder bei der Offenen Werkstatt für Familien zwischen 11 
und 16 Uhr eine Schilderuhr und bemalen diese in ihrem 
ganz eigenen Stil.
Traditionell kann am ersten Tag der Saison in der Rauch-
küche des Falkenhofs von 11 bis 17 Uhr die „Schwarze 
Supp‘“ verköstigt werden. 
Verschiedene Handwerksvorführungen runden den Tag 
von 11 bis 17 Uhr ab. Als Vertreterinnen des Trachtenhand-
werks sind die Bollenhutmacherin und die Schäppelma-
cherin zu Gast. In seiner Werkstatt im Vogtsbauernhof lässt 
sich der Korbflechter über die Schulter schauen. Außerdem 
stellen die Schnapsbrennerin und der Schmied ihr traditi-
onelles Handwerk vor.

Allgemeinverfügung des Landratsamtes 
Ortenaukreis 

zum Schutz vor der aviären Influenza 
Vom 15.03.2017, Az: 522-9122.20

Auf Grund von § 13 der Geflügelpest-Verordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 
1212) i.V.m. §§ 38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheits-
gesetzes vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324), des § 4 der 
Viehverkehrsverordnung in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 3. März 2010 (BGBl. I S. 203) und § 1 Abs. 3 des 
Gesetzes zur Ausführung des Tierseuchengesetzes vom  19. 
November 1987 (GBl. S. 525) erlässt das Landratsamt Orte-
naukreis folgende

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g

1.   Für alle Tierhalter (private oder gewerbliche), die 
Geflügel in Haltungen in einem Abstand von bis zu 500 
m Entfernung zum Uferbereich des Rheins halten, wird 
eine Aufstallung des Geflügels angeordnet

 a) in geschlossenen Ställen oder 
 b)  unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, 

nach oben gegen Einträge gesicherten dichten Abde-
ckung und einer gegen das Eindringen von Wildvögeln 
gesicherten Seitenbegrenzung bestehen muss.

2.   Vom Tierhalter für den eigenen Bestand eingesetzte 
Transportfahrzeuge und -behältnisse für Geflügel und 
Tauben sind nach § 17 Abs. 3 Nr. 2 der Viehverkehrsver-
ordnung nach jedem Transport am Zielort zu reinigen 
und zu desinfizieren.

3.   Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher 
Art, bei denen Geflügel und gehaltene Vögel anderer 
Arten als Geflügel außer Tauben verkauft, gehandelt 
oder zur Schau gestellt werden, sind in den Gebieten 
nach Nr. 1 verboten. 

   Lokale Geflügel- oder Vogelausstellungen durch orts-
ansässige Kleintierzuchtorganisationen sind für deren 
Mitglieder vom Verbot ausgenommen, sofern die Veran-
staltung in geschlossenen Räumen durchgeführt wird. 

   Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten außer 
Tauben dürfen aus den unter Nr. 1 genannten Gebieten 
zum Zwecke der Teilnahme an Börsen, Märkten sowie 
Veranstaltungen ähnlicher Art nicht verbracht 
werden.

4.   Die sofortige Vollziehung der in den voranstehenden 
Nummern 1 bis 3 des Tenors getroffenen Regelungen 
wird gemäß § 80 Satz 1 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) angeordnet.

5.   Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben. Sie endet mit Ablauf 
des 20. April 2017, solange keine öffentliche Bekannt-
gabe einer Fristverlängerung erfolgt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
Widerspruch beim Landratsamt Ortenaukreis, Badstr. 20, 
77652 Offenburg erhoben werden. Die Widerspruchsfrist 
wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch innerhalb der 
Monatsfrist beim Regierungspräsidium Freiburg, Kaiser-
Joseph-Str. 167, 79098 Freiburg, eingeht.

Hinweise
1.  Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflü-

gelpestverordnung hinsichtlich der allgemein geltenden 
Vorgaben zur Fütterung und Tränkung sowie zur Früh-
erkennung bei gehäuften Verlusten wird hingewiesen.
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2.  Auf die Verordnung des BMEL vom 18. November 2016 
wird verwiesen. Diese Verordnung über besondere 
Schutzmaßregeln in kleinen Geflügelhaltungen, die wei-
tere Biosicherheitsmaßnahmen für Betriebe mit weniger 
als 1000 Stück Geflügel anordnet, gilt weiterhin bis zum 
20.05.2017.

3.  Es wird empfohlen, die tierseuchenrechtlich erforder-
liche Zulassung von Geflügelhändlern anhand der 
Vorlage des entsprechenden Zulassungsbescheides vor 
der Bestellung von Geflügel durch den Tierhalter zu 
überprüfen. Alternativ ist die Liste der zugelassenen 
Handelsbetriebe im Internet abrufbar unter: https://tsis.
fli.bund.de/Home/BMEL/_fserve.aspx?f=wPc1cSMtJVa
jbGs2KwSoJQ%3d%3d 

4.  Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung sind Halter 
von Hühnern, Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern, 
Rebhühnern, Truthühnern, Wachteln oder Laufvögeln 
verpflichtet, die Art der Tätigkeit der zuständigen 
Behörde vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe ihres 
Namens, ihrer Anschrift und der Anzahl der im Jahres-
durchschnitt voraussichtlich gehaltenen Tieren, ihrer 
Nutzungsart und ihres Standortes bezogen auf die jewei-
lige Tierart mitzuteilen.

5.  Ordnungswidrig i. S. d. des § 64 Nr. 17 der Geflügelpest-
Verordnung und des § 32 Abs. 2 Nr. 3 des Tiergesund-
heitsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
dieser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt. Die 
Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 
30.000 Euro geahndet werden.

6.  Es können von der zuständigen Behörde nach § 13 Abs. 
3 Geflügelpest-Verordnung im Einzelfall Ausnahmen 
von der in dieser Verfügung angeordneten Aufstallungs-
pflicht genehmigt werden, soweit 

 1.  eine Aufstallung wegen der bestehenden Haltungsver-
hältnisse nicht möglich ist,

 2.  sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wildvögeln auf 
andere Weise wirksam unterbunden wird, und

 3.  sonstige Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht 
entgegenstehen.

7.  Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen 
zur Früherkennung im Sinne des § 4 Abs. 1 Nr.1 der 
Geflügelpest-Verordnung sowie die virologischen Unter-
suchungen im Rahmen einer Ausnahmegenehmigung 
von der Aufstallungspflicht in Risikogebieten, die an den 
Landesuntersuchungseinrichtungen durchgeführt 
werden, sind für Geflügelhaltungen in Baden-Württem-
berg kostenfrei.

8.  Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann von 
jedermann in Baden-Württemberg, der als Betroffener 
der Verfügung in Betracht kommt, während der Dienst-
zeiten im Dienstgebäude des Landratsamtes Ortenau-
kreis, Amt für Veterinärwesen und Lebensmittelüberwa-
chung eingesehen werden. 

gez. Dr. Loewer
Amtsleiter – Amt für Veterinärwesen und Lebensmittel-
überwachung

Weiterbildung

Geschäftsstelle Wolfach Telefon: 0 78 34/86 7590
Oberwolfacher Str. 6 Telefax: 0 78 34/86 75 91
77709 Wolfach E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
•  mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

Veranstaltungen im Kinzigtal 
Gengenbach (GE) Tel.  07803  930-147 
Haslach (HS)  Tel.  07832  706-174 
Hausach (HA)  Tel.  07831  3339983 
Hornberg (HO)  Tel.  07833  960687 
Wolfach (WO)  Tel.  07834  867590 
Zell a. H. (ZE)  Tel.  07835  54471 
Anmeldemöglichkeit auch über  www.vhs-ortenau.de 
E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de 

Infos zur Anmeldung: 
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann 
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet 
erfolgen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht 
bestätigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine 
Kursänderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine 
rechtzeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten 
Kursplatz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) in Wolfach 
ist von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag 
von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Die Reihenfolge der schriftlichen Anmeldungen entscheidet 
über die Vergabe der Plätze. Bitte beachten Sie, dass Anmel-
dungen nicht bestätigt werden. 

Bei folgenden Veranstaltungen im Kinzigtal sind noch Plät-
ze frei: 
23.03.2017 Betriebssystem Linux 5.0112 HS 
23.03.2017 Deutsch als Zweitsprache  A1 4.0402 WO Z1 
24.03.2017 Textverarbeitung Word 2013 5.0105 ZE 
25.03.2017 Notfalltraining - Kindernotfälle 3.0508 HA 
25.03.2017 Flechtfrisuren Aufbaukurs 2.1410 GE 
25.03.2017 Salsa 2.0903 HS 
27.03.2017 Vortrag Holzriesen 1.0105 HS 
29.03.2017 Filzen 2.1307 GE 
29.03.2017 Fit&Funky™ 3.02481 HA 
30.03.2017 Vortrag Vorsorgevollmacht 3.0502 HS 
30.03.2017 Stepptanz für Fortgeschrittene 2.0902 GE 
30.03.2017 Frauenyoga 3.0111 GE Z1 
30.03.2017 Frauenyoga 3.0112 GE Z1 
31.03.2017  Vortrag Herzchirurgie 3.0409 HS Z0 
01.04.2017 Entspannungs- u. Schönheitstag 3.0007 WO 
01.04.2017 Wildkräuterführung Frühling 1.1402 GE 
02.04.2017 Führung Haus Theres 1.0102 HS 
04.04.2017 Magischer Orient 3.0705 GE 
04.04.2017 Backkurs Hefeteig 3.0739 WO 
06.04.2017 Zumba® 3.02461 HA 
06.04.2017 Fit&Funky™ 3.02491 HA 
08.04.2017 Reflexzonenmassage 3.0003 GE 
13.04.2017 Gymnastik für Ältere 3.0214 WO 
22.04.2017 Wildkräuterführung Frühling 1.1406 HA 
24.04.2017 Qigong 3.0130 HS 
24.04.2017 Zumba® 3.02513 HO 
25.04.2017 Vegetarisch Kochen 3.0716 HA 
25.04.2017 Zumba® 3.02552 WO Z1 
25.04.2017 Zumba® 3.02562 WO Z1 
25.04.2017 Kochdemonstration Fingerfood 3.0730 WO 
26.04.2017 Body Workout 3.0237 WO 
26.04.2017 Pilates 3.0216 WO 
26.04.2017 Tai-Chi und Qigong 3.0143 HA 

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen,
Handel und Gewerbe.
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26.04.2017 iPad-Grundkurs 5.0103 HS 
26.04.2017 Deko für den Außenbereich 2.1202 GE 
27.04.2017 Hatha-Yoga 3.0125 HO 
27.04.2017 Qigong Aufbaukurs 3.0137 HS 
27.04.2017 Qigong für Fortgeschrittene 3.0140 HS 
28.04.2017 Digital fotografieren 2.1102 GE 
28.04.2017 Zumba® 3.02523 HO 
28.04.2017 Cocktails mixen 3.0742 HS 
29.04.2017 Yoga und Ayurveda für die Frau 3.0006 WO 
29.04.2017 Entspannungstag 3.0101 HS 
03.05.2017 Tapas 3.0706 GE 
06.05.2017 Historische Exkursion Oberrhein 1.0106 ZE 
08.05.2017 Glutenfrei backen 3.0735 GE 

Veranstaltungen in Wolfach im Frühjahr 2017: 

Deutsch als Zweitsprache A1 - für Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen (4.0402 WO Z1) 
Do., 23.03.2017, 19:35 – 21:05 Uhr, 10 Abende, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Heide Klauß, 48,00 EUR. 
Die Fortsetzung des Kurses Deutsch A1 wendet sich an 
Interessenten mit Vorkenntnissen. Diese können auf Wunsch 
mit einem Einstufungstest der vhs bestimmt werden. Sie 
lernen kurze Sätze mündlich zu formulieren, schriftlich zu 
fixieren, zu lesen und sich auf einfache Art über Ihnen 
vertraute Themen zu verständigen. Sie lernen den Wort-
schatz und die grammatikalischen Strukturen um einzu-
kaufen, ein Hotelzimmer zu bestellen, nach dem Weg zu 
fragen etc. Sie erfahren viel über Land und Leute. Das 
Ausfüllen von Standardformularen ist Ihnen möglich. Fort-
setzung des Herbstkurses, neue Teilnehmer/innen sind 
willkommen. 

Ein Tag für die Entspannung und Schönheit für Frauen 
(3.0007 WO) 
Sa., 01.04.2017, 9:00 - 16:30 Uhr, 1. Teil: 9:00 - 12:30 Uhr, 
2. Teil: 14:00 - 16:30 Uhr (mit Pausen), 1 Samstag, Wolfach, 
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Ingrid Oestreicher, Mirjam 
Staiger, 40,00 EUR. 
Am Vormittag lernen Sie verschiedene Methoden kennen, 
die sowohl eine tiefe Entspannung als auch ein ganzheitli-
ches Körpergefühl bewirken. Die progressive Muskelent-
spannung nach Jacobson basiert auf der abwechselnden 
An- und Entspannung bestimmter Muskelgruppen mit 
dem Ziel einer Entspannung des ganzen Körpers. Qigong 
ist eine ganzheitliche chinesische Gesundheitsmethode, die 
über Bewegung, Atmung und Konzentration zu einem 
verbesserten Energiefluss führt. Eine Phantasiereise oder 
ein Autogenes Training wirkt wohltuend auf Körper und 
Seele. Am Nachmittag erhalten Sie Informationen über die 
Farben, die Sie frischer, jünger und attraktiver aussehen 
lassen. Ob Sie lieber ein Shirt mit Blümchen oder mit 
Streifen wählen ist eine Frage des Stils, der sich aufgrund 
einiger Merkmale am Körper bestimmen lässt. Hierzu gibt 
es wertvolle Hilfestellungen für den Alltag, denn ein stim-
miger Kleiderschrank erleichtert Ihnen die tägliche Frage 
'Was ziehe ich heute an?'. Bitte mitbringen: Isomatte, eine 
Decke, bequeme Kleidung, dicke Socken eventuell ein 
kleines Kissen. Es besteht die Möglichkeit zum Mittagessen 
in einem Gasthaus. 

Backen wie die Profis: Ostergebäck aus Hefeteig (3.0739 
WO) 
Di., 04.04.2017, 18:00 - 21:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Martin Fuchs, 21,00 EUR 
zuzügl. ca. 8,00 EUR für Lebensmittel. 
Möchten Sie für Ostern passende Gebäcke herstellen oder 
einfach mal spezielle Feingebäcke selber backen? Dies wird 
im Kurs vermittelt und geübt. Sie erhalten eine Einwei-
sung mit praktischer Übung und Herstellung verschiedener 
Gebäcke: Zöpfe, Hefekranz, Ostergebäck, Gugelhupf, etc. 
Vieles ist mit einfachsten Mitteln zu Hause umsetzbar. 
Welche Profitricks hierbei helfen, werden gerne gezeigt. 
Bitte mitbringen: falls vorhanden Gugelhupf- bzw. Napf-
kuchen-Backform, Backschürze, Korb oder Tasche für 
fertige Gebäcke, Interesse am Backen und Gestalten. 

Gymnastik für Ältere (3.0214 WO) 
Do., 13.04.2017, 20:00 - 21:00 Uhr, 10 Abende, Oberwolf-
ach-Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 39,00 EUR. 
Ziele des Kurses sind: Erhaltung und Verbesserung der 
Beweglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. 
Kräftigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislauf-
systems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. 
Weiterhin soll ein abwechslungsreiches Programm 
Kontakte, Kommunikation und Freude an der Bewegung 
vermitteln. 

Zumba® (3.02552 WO Z1) 
Di., 25.04.2017, 18:00 - 19:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-
Halbmeil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 
39,00 EUR. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale 
Balance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. 

Zumba® (3.02562 WO Z1) 
Di., 25.04.2017, 19:00 - 20:00 Uhr, 10 Abende, Wolfach-
Halbmeil, Grundschule, Turnhalle, Bianca Bendigkeit, 
39,00 EUR. 
Zumba® ist ein dynamisches, begeisterndes und sehr effek-
tives Fitnesstraining basierend auf südamerikanischer und 
internationaler Tanzstile und Musik. Es verbindet schnel-
lere und langsamere Rhythmen und Bewegungsabläufe zu 
einem Aerobic- und Fitness-Workout, das die optimale 
Balance zwischen Ausdauertraining und körperformendem 
Muskelaufbau bietet. Durch das Verbinden grundlegender 
Elemente von Aerobic, Intervall- und Krafttraining können 
herausragende Ergebnisse bei der Kalorienverbrennung, 
Ausdauer sowie Formung und Straffung der Figur erzielt 
werden. 

Von der Hand in den Mund - Fingerfood voll im Trend - 
Kochdemonstration (3.0730 WO) 
Di., 25.04.2017, 19:00 - 22:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Beruf-
liche Schulen, Schulküche (UG), Ingrid Vollmer, 7,00 für 
Lebensmittel. 
Kochdemonstration mit Verkostung in Zusammenarbeit 
mit dem Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein und 
dem Landfrauenverein Wolfach/Oberwolfach. 
Fingerfood eignet sich hervorragend, wenn Gäste kommen 
aber auch für außer Haus - Mahlzeiten in Schule, Büro oder 
Freizeit. Wie Sie Fingerfood lecker, preiswert und bedarfs-
gerecht zubereiten zeigt Ihnen die Referentin des Ernäh-
rungszentrums Südlicher Oberrhein anhand kreativer 
Rezepte und rationellen Zubereitungsmethoden. Verwendet 
werden hierbei überwiegend Zutaten aus der Region. Um 
Anmeldung unter Tel. 07834 867590 oder per E-Mail 
(kinzigtal@vhs-ortenau.de) wird gebeten. 

Pilates für Anfänger und Fortgeschrittene (3.0216 WO) 
Mi., 26.04.2017, 17:30 - 18:30 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Barbara Leicht, 
33,00 EUR. 
Pilates ist eine einzigartige Trainingsform, deren Betonung 
auf der haltungsgerechten Ausrichtung des Körpers und 
der korrekten Atmung liegt. In der Folge werden die beiden 
Kraftzentren des menschlichen Körpers gestärkt. Diese 
beiden Kontrollzentren setzen sich einerseits aus der 
unteren und der tiefen Bauchmuskulatur und andererseits 
aus der mittleren Rücken- und der Schultergürtelmusku-
latur zusammen. Ein weiterer Schwerpunkt ist die Fokus-
sierung auf eine optimale Ausrichtung der einzelnen 
Körperteile zueinander, da Fehlhaltungen zu gesundheitli-
chen Problemen führen können. Pilates besticht durch 
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Effektivität und Stabilität, Kraft und Beweglichkeit, 
Balance, Anmut und Eleganz und bringt große Freude an 
Bewegung, sowie Harmonie von Körper und Geist. Bitte 
mitbringen: Handtuch und Gymnastikmatte. 

Body Workout (3.0237 WO) 
Mi., 26.04.2017, 18:30 - 19:30 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Herlinsbachweg, Gymnastikraum, Barbara Leicht, 
33,00 EUR. 
Body Workout ist eine Kombination von straffenden und 
formenden Übungen, die speziell auf die Problemzonen 
abgestimmt sind. So wird die Muskulatur von Bauch, 
Beinen und Gesäß vorwiegend gestärkt und trainiert. Mit 
energiegeladener Musik wird die gesamte Fitness verbes-
sert und der Körper wird leistungsfähiger. Zum Abschluss 
werden Dehn- und Entspannung nicht fehlen. Lassen Sie 
sich überraschen. Bitte mitbringen: Turnschuhe, Handtuch 
und Gymnastikmatte. 

Yoga und Ayurveda für die Frau (3.0006 WO) 
Achtung  neuer Termin! 
Sa., 29.04.2017, 8:30 - 12:30 Uhr, 1 Vormittag, Wolfach, in 
der Schulküche, der Berufliche Schulen, Christine Huber, 
19,00 EUR zuzügl. ca. 7,00 EUR für Lebensmittel und 
Seminarunterlagen. 
In diesem Kurs lernen Sie in einer kurzen Sequenz eine 
Form des morgendlichen Meditierens und verschiedene 
Asanas (Haltungen, Übungen aus dem Yoga) kennen und 
üben diese praktisch ein. Anschließend bereiten wir uns 
verschiedene Speisen für das Frühstück zu. Nach dem 
gemeinsamen Frühstück gibt es noch einen Überblick über 
die allgemeinen Richtlinien einer gesunden Lebensfüh-
rung, sowie Rezepte und Seminarunterlagen. Bitte 
mitbringen: Bequeme Kleidung, Yogamatte und Decke. 

Vorschau Frühjahr/Sommer 2017: 

Tiefe Beinvenenthrombose und Lungenembolie - Es kann 
jeden treffen (3.0405 WO) 
Mi., 21.06.2017, 18:00 - Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, 
Rathaussaal, Prof. Dr. med. Manfred Mauser, gebühren-
frei. 
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau 
Klinikum Wolfach e. V. 

Wildnis erleben - den Nationalpark kennenlernen (1.1502 
WO) 
Fr., 23.06.2017, 8:15 - 17:00 Uhr, Abfahrt Gengenbach, 
weitere Zusteigemöglichkeiten in Biberach, Steinach, 
Haslach, Hausach und Wolfach, 1 Freitag, Nationalpark 
Schwarzwald, , Team Nationalpark, 56,00 für Fahrt, Vortrag 
und Führung. 

IHK-BildungsZentrum
Messetraining für  Auszubildende
Am 26. April 2017 startet am IHK-BildungsZentrum in 
Offenburg das Messetraining speziell für Auszubildende. 
Das eintägige Vollzeitseminar richtet sich an Auszubil-
dende aller Berufe, die auf Messen eingesetzt werden 
sollen.

Gerade in Messesituationen ist der erste Eindruck des 
Standpersonals entscheidend. Die Azubis lernen wie sie 
professionell und überzeugend ihr Unternehmen präsen-
tieren und somit die Außenwirkung erhöhen. In diesem 
Seminar werden die Methodenkompetenz erweitert und 
das Selbstvertrauen für den nächsten Messeauftritt 
gestärkt.

Näheres, kostenlose Beratung und Informationsmaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0781-9203-0, E-Mail info@ihk-bz.de oder www.
ihk-bz.de. 

Gewerbe Akademie
Anlagenprüfung durchführen
Wer seine elektrischen Geräte regelmäßig prüft, kann sicher 
sein, dass alles in Ordnung ist und keine Risiken drohen. 
Entsprechendes Fachwissen bietet die Gewerbe Akademie 
am Samstag, 29. April in einem Workshop „VDE-Prüfungen 
für elektrotechnische Geräte“ von 8 bis 14.30 Uhr an. Die 
Teilnehmer lernen Gesetze und Verordnungen kennen. Sie 
führen Prüfungen und Messungen durch und erstellen dazu 
eine Auswertung und Beurteilung.
Der Lehrgang kann unter bestimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie 
Offenburg, Telefon 0781/793 110, auch im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau 

Kinderkonzert der Musikschule

Natur pur
Unter diesem Motto haben die Schülerinnen 
und Schüler der Musikschule Offenburg/
Ortenau ein buntes Programm zusammenge-
stellt, welches am Samstag, den 1. April um 
15 Uhr in der Aula des Gymnasiums Hausach 
zu hören sein wird.
Nicht nur Solisten aus allen Instrumental-
klassen, sondern auch Ensembles der Zweig-
stellen Hausach und Wolfach werden zu hören 
sein. Als Gast ist der 7/8er Chor des RGG 

unter der Leitung von Johanna Nowak dabei.
Den Zuhörer erwartet ein bunter Reigen von Musik rund 
um die Natur, Gesangslehrer Matthias Schadock führt 
amüsant und pointiert durch das Programm. Natürlich ruft 
hier kräftig der Kuckuck und auch andere Tiere kommen 
zu Wort. Sonne und Sterne werden besungen, 
Südseerhythmen erklingen und auch Sinfonisches in unge-
wöhnlicher Besetzung.
Die Kinder und ihre Lehrer freuen sich auf viele Zuhörer, 
der Eintritt ist frei.

Natur
pur

Natur
pur

Kinderkonzert mit den Kindern der
Musikschule Offenburg/Ortenau und dem
7/8er Chor des RGG

Kinderkonzert mit den Kindern der
Musikschule Offenburg/Ortenau und dem
7/8er Chor des RGG

Samstag, 1. April 15 Uhr
Aula Robert-Gerwig-Gymnasium
Samstag, 1. April 15 Uhr
Aula Robert-Gerwig-Gymnasium
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Neue Kurse ab Mai
Zum neuen Semester an der Musikschule Offenburg/
Ortenau kann man sich jetzt anmelden. Alle Altersstufen 
und Instrumentalfächer sind möglich, Auskunft erteilt der 
Infopoint in Offenburg unter 0781-9364-100 oder die 
Zweigstellenleiterin Kathrin Krichel unter 07834-4948
Auch in der Musikwerkstatt Hausach sind noch Plätze frei, 
sie findet montags um 15:30 Uhr im RGG Hausach statt, in 
Haslach und Zell a.H. nach Vereinbarung
Die Musikwerkstatt ist ein einjähriger Orientierungskurs 
für Kinder, die gerne ein Instrument lernen möchten aber 
noch nicht wissen, welches. Sie wird im Gruppenunterricht 
mit sechs bis neun Kindern angeboten. Der Schwerpunkt 
liegt auf dem schrittweisen Kennenlernen und Auspro-
bieren von Tasten-, Holz-, Blech-, Schlag-, Streich- und 
Zupfinstrumenten. Außerdem werden spielerisch die ersten 
musikalischen Grundbegriffe und einfache Lieder erar-
beitet.
Anmeldeschluss ist der 1. April 2017

Regionalversammlung des BLHV
Dienstag, 28 . März 2017, 10:30 Uhr,
im Gasthaus „Ochsen“,
Hauptstr. 58, 77716 Fischerbach

Der Ablauf ist folgendermaßen vorgesehen:

Vormittags:
1.  Begrüßung und Einleitung
2.  „Was macht der BLHV“ 
  an runden Tischen werden verschiedene Themen mit  
  dem Präsidium und dem Hauptamt diskutiert. 
  2 Tischrunden, jeweils etwa 40 Minuten
4.  gemeinsames Mittagessen

Nachmittags: 
5.  3. Tischrunde, etwa 40 Minuten
6.  Bericht von den Tischen
6.  Abschlusstalk

Das Ende der Veranstaltung ist gegen 16:30 Uhr vorge-
sehen. 

Das gemeinsame Mittagessen sowie Kaffee und Kuchen 
wird vom BLHV übernommen. 

Über Ihre zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr 
freuen.

Mit freundlichen Grüßen  

Ulrich Müller, Kreisvorsitzender  
Stefan Schrempp, Bezirksgeschäftsführer

Yoga- Freundeskreis Cakra
Der Yoga- Freundeskreis Cakra 77709 Wolfach/Kirnbach 
Talstr.18 veranstaltet am Donnerstag, den 06.04.2017 um 
19.00 Uhr Mantrasingen mit Torsten Böhm.
An diesem Abend fällt die Yogastunde aus.
Information unter Tel:07834/4292 oder 07834/4170

Diakonie
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 28. März 
2017 von 9.00 – 11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Früh-
stück im Café Angelo im Evangelischen Gemeindehaus 
bei der Evang. Kirche. 

Diakonie Hausach "Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 30. März 
2017 von 14.00 bis 16.30 Uhr zu im Diakonischen Werk 
Hausach, in der Eichenstraße 24, schräg gegenüber der 
Evangelischen Kirche. Programm: „Wir bepflanzen eine 
Frühlingsschale.“

Nmu-Treff-Ortenau, Ltg.:  
Marianne & Ricarda Bönisch 

Veranstaltung: Sa. 01.04..2017 - 9:00 h - 14:00 h
Veranstaltungsort: 
Hotel VierJahreszeiten - Alemstr. - 77770 Durbach - Koch-
schulküche 

Thema:
Osterbackseminar bei multiplen Nahrungsmittelunver-
träglichkeiten“
Seminarleitung/Referentin: 
Esther Busch Buchautorin / Heilpraktikerin
 
Bei diesem Backseminar wird für die Nmu-Betroffene indi-
viduell auf die bestehende Unverträglichkeit Rücksicht 
genommen. Deshalb ist auch eine Anmeldung erforderlich!
 
Weitere Infos unter: webseite : http://www.nmutreff-
ortenau.de/ sowie http://selbsthilfe-ortenau.de/ und 
https://www.facebook.com/nmutreffortenau/ 
Tel.: 0781 / 2039153 (ggf. auf AB) / E-Mail: nmutreff-
ortenau@gmx.de

AWO Elternschule Kinzigtal
Veranstaltungen 

Für alle Veranstaltungen sind rechtzeitige Anmeldungen 
erforderlich!

Vortrag: Schlüssel der Achtsamkeit in der Kindererzie-
hung
Di. 28.03.2017, 19.30h, Hofstetten, Gebühr 8 Euro

Eltern und Kind – Natur und Abenteuer: 
Kurs: Schnupperkurs Klettern
Fr. 31,03.2017, Offenburg, Gebühr pro Eltern-Kind Paar 30 
Euro

Kurs: Traditionelles Bogenschießen- für Vätern mit Kin-
dern
Sa. 01.04.2017, Schuttertal, Gebühr pro Vater+ Kind 55 
Euro
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Menü am Feuer- ein etwas anderer Kochkurs in der Lager-
feuerküche
Sa. 06.05.17, 14-19h, Schuttertal, Gebühr 45 Euro Erw., 
Kind 12 Euro + Lebensmittel

Vortrag: Meine Grenzen-deine Grenzen
Di. 04.04.17, 19.30h Zell a. Harmersbach, Gebühr 8 Euro

Achtung Zusatzveranstaltung! Vortrag: 
Herausforderung in der Erziehung und Beziehungen in der 
Familie
Di. 25.04.17, 19h, Oberwolfach Kindergarten St. Josef, 
Gebühr 8 Euro

Noch nie stand das Kind derart im Fokus der Aufmerksam-
keit und trotzdem ist die Verwirrung über "richtige" Wege 
der Erziehung groß. Dieser Vortrag will Ordnung schaffen, 
gängige Erziehungsstile miteinander vergleichen und zeigen, 
welche Auswirkungen sie haben können. Er präsentiert das 
Dauerthema "Grenzen" in neuem Licht und zeigt, wie man 
durch das Setzen von Grenzen Verbindung schafft, anstatt 
sich voneinander zu entfernen. Diese Überlegungen orien-
tieren sich sowohl an altbewährten Konzepten als auch an 
wissenschaftlichen Erkenntnissen der letzten Jahre.
 
Referent: Christian Fazekas, Grundschullehrer, 
Gestalttherapeut für Kinder und Jugendliche

Info und Anmeldungen auf unsrer Webseite:
www.awo-elternschule-kinzigtal.de
per E-Mail: elternschule-kinzigtal @awo-ortenau.de, 
Tel.: 0175/ 808 16 12

Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert
Unabhängige Beratung für Hilfesuchende 
Pflegestützpunkt vermittelt Hilfe für ältere und kranke 
Mitbürger 

Mittleres Kinzigtal: 
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis informiert umfassend 
über alle Hilfsangebo-te für ältere, behinderte und kranke 
Mitbürger im Kinzigtal. 
Die Beratungsstelle informiert neutral und unabhängig 
über sämtliche Pflege- und Hilfsmöglichkeiten aller 
Anbieter, zeigt Kosten und Finanzierungsmöglich-keiten 
auf und hilft bei der Antragstellung. 

Für wenig mobile Menschen bietet der Pflegestützpunkt 
auch Beratung zuhause an. 

Finanziell beteiligt an dem Beratungsdienst sind fast alle 
Dienste und Einrich-tungen der Behinderten- und Alten-
hilfe im Kinzigtal, die Kommunen, die Pfle-gekassen und 
der Ortenaukreis. 

Kontakt und weitere Informationen:

Pflegestützpunkt Ortenaukreis + IAV Kinzigtal + Demenz-
agentur 
Herr Allgaier 
Sandhaasstr. 4 
77716 Haslach 
Tel: 07832 99955-220 
Mail: kontakt@psp-kinzigtal.de 
www.iav-kinzigtal.de 
www.pflegestuetzpunkt-ortenaukreis.de

"Wiesenmeisterschaft 2017 im Landkreis Rottweil und der 
Stadt Wolfach“
Wiesenmeister gesucht
Blumenbunte Wiesen sind wahre Schätze und richtige 
Multitalente: Sie prägen unsere heimische Kulturland-
schaft, laden zur Erholung ein und sind wertvolle Lebens-
räume für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten. Gleichzeitig 
dienen diese Wiesen der heimischen Landwirtschaft als 
Futtergrundlage. Artenreiche Wiesen sind aus jahrzehnte-
langer traditioneller Bewirtschaftung entstanden. Wiesen 
so zu bewirtschaften, dass sie ein gutes Futter liefern und 
zugleich viele Pflanzenarten aufweisen, ist schwierig und 
nur durch den großen Erfahrungsschatz der Landwirtinnen 
und Landwirte möglich. 

Mit unserer Wiesenmeisterschaft wollen wir landwirt-
schaftliche Betriebe finden und ihre Leistungen auszeichnen, 
die ihr Grünland so bewirtschaften, dass es artenreich und 
vielfältig ist und gleichzeitig eine möglichst gute und 
ausgewogene Futterqualität bietet.

Wiesenmeister wird also der Betrieb, dem es am besten 
gelingt, auf seiner Fläche ein Gleichgewicht aus guter 
landwirtschaftlicher Nutzbarkeit und einem hohen ökolo-
gischen Wert zu erreichen. 

Die Wiesenmeisterschaft wird vom LEV Landkreis Rott-
weil e. V. und dem LEV Mittlerer Schwarzwald e. V. in 
Kooperation mit dem Landkreis Rottweil, dem Kreisbau-
ernverband (KBV) Rottweil, der LAZBW Aulendorf, dem 
Regierungspräsidium Freiburg (Referat 56), dem BUND 
Regionalverband Schwarzwald-Baar-Heuberg, dem NABU 
Dunningen, dem BLHV Ortsverband Wolfach, dem 
Schwarzwaldverein, dem Landesnaturschutzverband 
(LNV), dem Landesverband Badischer Imker und dem 
Institut für Agrarökologie und Biodiversität (ifab) veran-
staltet und von der Kreissparkasse Rottweil, dem Maschi-
nenring Schwarzwald-Neckar-Alb, der Raiffeisen Kinzigtal, 
der BayWa Oberndorf, dem Bezirksimkerverein Rottweil 
und der Marktscheune Berghaupten unterstützt.

Die Wiesenmeisterschaft wird maßgeblich mit Mitteln der 
Stiftung KLAUS GROHE Schiltach gefördert.
Zur Wiesenmeisterschaft kann sich jeder Bewirtschafter 
einer artenreichen Wiese im Landkreis Rottweil und der 
Gemeinde Wolfach (Projektgebiet der Veranstalter) bis zum 
15.05.2017 anmelden. Voraussetzung ist, dass die Grün-
landfläche mindestens vier sogenannte Kennarten wie z.B. 
Margerite, Rotklee, Wiesen-Pippau und Glockenblumen 
aufweist und die genaue Lage der Fläche angegeben wird. 
Pro Bewirtschafter können bis zu drei Wiesen ins Rennen 
um die Meisterschaft geschickt werden.
Der Flyer mit weiteren Informationen und den Teilnahme-
bedingungen ist bei den Geschäftsstellen der LEVs erhält-
lich sowie online unter www.lev-mittlerer-schwarzwald.
de/de/Aktuelles/Wiesenmeisterschaft-2017 bzw. unter 
www.landkreis-rottweil.de/de/Aktuelles/Aktuelle-Nach-
richten abrufbar.

Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Rottweil e. V.  
Frau Christina Romer
Johanniterstraße 23, 78628 Rottweil
Fon: 0741/244-947
Fax: 0741/244-949
E-Mail: christina.romer-LEV@lrarw.de 
www.landkreis-rottweil.de
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Landschaftsentwicklungsverband 
Mittlerer Schwarzwald e. V. 
Frau Kim Ebinger
Marktplatz 6, 77761 Schiltach 
Fon: 07836/58-63 
Fax: 07836/58-59 
E-Mail: lev@stadt-schiltach.de 
www.lev-mittlerer-schwarzwald.de

Machen Sie mit – Werden Sie Wiesenmeister!

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Fragen zum beruflichen Wiedereinstieg? 
Telefonsprechstunde: am 28. März 2017 zwischen 9 und 12 
Uhr
Am Dienstag, 28. März haben Frauen und Männer Gelegen-
heit, sich telefonisch zum Wiedereinstieg in den Beruf zu 
informieren. Interessierte aus der Ortenau erreichen Esther 
Wehrle, Wiedereinstiegsberaterin der Agentur für Arbeit 
Offenburg, unter der Rufnummer 0781 – 93 93 106. Fragen 
zur Rückkehr ins Berufsleben, zur Beschäftigung in Teil-
zeit, zum Arbeitsmarkt in der Ortenau, zu aktuellen Bewer-
bungsunterlagen und zu Unterstützungsangeboten der 
Agentur für Arbeit werden beantworten.
Anrufe sind unverbindlich, Diskretion selbstverständlich.
Das Angebot richtet sich an Frauen und Männer, die nach 
der Pflegezeit von Angehörigen oder nach der Elternzeit 
den Weg zurück in eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung suchen und bislang noch keinen Kontakt 
zur Arbeitsagentur hatten.

Selbst genießen oder verschenken!

Vom Osterhasen
empfohlen:
3 Wochen Lesespaß

für nur 5,90€

Gratis
dazudazu

Süße Osterüberraschung
Ein Osternest mit feinen Lindt-Spezialitäten wird
pünktlich zu Ostern an Sie bzw. mit Ihren Oster-
grüßen direkt an den Beschenkten geliefert.

Tel. 08 00 / 5 13 13 13 (gebührenfrei) www.mittelbadische.de/cleverlesen

Fotos: Konstantin/shutterstock.de, horvathta/shutterstock.de,
Osternest: © B. and E. Dudzinscy

Lesespaß
für die ganze Familie!




